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1. August - DENK - ZETTEL 
2023 
 
des Historikers Dr. Alfred Müller 
(Dr. Alfred Müller betreibt einen Archivdienst und 
ist von der Gemeinde Ettiswil für die Archivordnung 
und Inventarisation beauftragt) 
 
Die Schweiz von heute wird am 12. Sep-
tember 2023, dem Tag des Inkrafttretens 
der schweizerischen Bundesverfassung 
175 Jahre alt! Dies ist Grund genug, vor 
dem Nationalfeiertag vom 1. August 2023 
eine Denkpause einzulegen. Denn unser 
Staat ist das Ergebnis eines Bruderkrie-
ges. Zwei unverträgliche Staatsauffassun-
gen, standen sich gegenüber. Die Konser-
vativen erstrebten eine neue Verfassung 
als Grundlage eines lockern Staatenbun-
des, die Liberalen einen starken zentralen 
Staat. Nach den Freischarenzügen der Li-
beralen zum Sturz der konservativen Lu-
zerner Regierung 1845 gründeten die ka-
tholisch - konservativen Kantone Luzern, 
Uri, Schwyz, Zug, Ob- und Nidwalden, 
Freiburg und Wallis den Sonderbund als 
Schutzbündnis gegen weitere liberale Um-
sturzversuche. An der Tagsatzung vom 
4. November 1847 beschloss die nun libe-
rale Mehrheit der Kantonsvertreter die 
Auflösung des Sonderbundes mittels Waf-
fengewalt. 
 
Die Grossmächte Österreich - Ungarn, 
Preussen, Russland und Frankreich unter-
stützten die Sonderbündler, Grossbritan-
nien die liberalen Kantone. Die verlorenen 
Gefechte der Sonderbundskantone vom 
23. November 1847 bei Gisikon, bei Mei-
erskappel und bei Schüpfheim führten an-
derntags zur Kapitulation Luzerns, dann 
eine Woche später ebenso der übrigen 
Sonderbundsteilnehmer. Die Tagsatzung 
setzte eine Revisionskommission ein, die 
ab Februar bis Juni die föderalistische 
Bundesverfassung der Schweizerischen 
Eidgenossenschaft, der Conföderatio hel-
vetica (CH) entwarf. Im Juli und August 
stimmten 15 1/2 Kantone zu, während 6 
1/2 Kantone (UR, SZ, OW, NW, ZG, VS, 
TI, AI) ablehnten. Die Zustimmung Lu-
zerns kam nur zustande, weil entgegen 

der üblichen Abstimmungsregeln die 
Nichtstimmenden zu den Annehmenden 
gezählt wurden: Wer nichts sagt, sagt ja! 
Die liberale Mehrheit in National- und 
Ständerat dominierte in den Folgejahren 
die schweizerische Gesetzgebung, die 
Verwaltungen, Gerichte und das Militär. 
Der Graben zu den Sonderbundskantonen 
als Kriegsverlierer wurde erst mit der Ein-
führung des fakultativen Referendums 
1874, vor allem aber mit der Festlegung 
des Nationalfeiertages 1891 auf den 1. Au-
gust anlässlich der Sechshundertjahrfeier 
des Bundesbriefes der Stände Uri, 
Schwyz und Unterwalden von 1291 und 
am 17. Dezember 1891 mit der Wahl des 
ersten katholisch - konservativen Bundes-
rates, des Entlebuchers Josef Zemp, in 
etwa überbrückt. 
 

 
Gründung der modernen Schweiz am 
12. September 1848 
 
Grund zu feiern? Ja! Eine funktionierende 
Demokratie auf der Basis der Gleichbe-
rechtigung ist das Erfolgsgeheimnis der 
weltweit geschätzten Swissness, der Wil-
lensnation Schweiz mit vier Landesspra-
chen, Einbürgerungsprinzipien auf der Ba-
sis der schweizerischen Bundesverfas-
sungskultur und der auf ihr beruhenden In-
tegrationsmassnahmen für die Ettiswiler 
Zuwanderer und Zuwanderinnen aus aller 
Welt, rund 30 Nationen. 
 
Der 1. August ist daher nicht der ideale 
Tag des Rückzugs in die Privatsphäre, 
sondern ein Volksfest für alle demokra-
tisch Gesinnten In- oder Ausländer/innen, 
um die oft beschworenen, aber nicht im-
mer gelebten Grundsätze von Freiheit, 
Gleichheit und Menschlichkeit zu leben! 
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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 
 
 

 
 

Sommeröffnungszeiten 
 

Die Gemeindeverwaltung ist während den 
Sommerferien nur am Vormittag geöffnet! 

 
10. Juli bis 18. August 2023 

08.00 bis 11.30 Uhr 
 

Wir wünschen Ihnen erholsame Sommer-
ferien und danken für Ihr Verständnis. 

 
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten 

können gerne vereinbart werden. 
 

 
 

Verwaltung geschlossen 
DONNSCHTIG-JASS 

 
Am Donnerstag, 3. August 2023 

bleibt die Gemeindeverwaltung aufgrund 
Helfereinsätzen der Mitarbeiter für den 

Donnschtig-Jass den ganzen Tag 
geschlossen. 

 
In dringenden Fällen erreichen Sie die 

Kanzlei unter 041 984 13 31 
 

Das OK Donnschtig-Jass dankt für Ihr 
Verständnis. 

 
 

 

Verwaltung geschlossen 
Verwaltungsausflug 

 
Am Montag, 28. August 2023 bleibt die 

Gemeindeverwaltung 
den ganzen Tag geschlossen. 

 
Besten Dank für Ihr Verständnis. 

 

 

Verwaltung geschlossen 
IT-Umstellung 

 
Am Freitag, 1. September 2023 
bleibt die Gemeindeverwaltung 
den ganzen Tag geschlossen. 

 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 

 
 
 

Abstimmungsergebnisse 
ausserordentliche Gemeindeversamm-
lung vom 4. Juli 2023 
 
Stimmberechtigte: 1’966 Personen 
 

Stimmberechtigte 
Teilnehmer: 102 Personen 
 

Dauer: 20.00 – 21.15 Uhr 
 
In Anwendung von § 112 des Stimm-
rechtsgesetzes werden die Abstimmungs-
ergebnisse der erwähnten Gemeindever-
sammlung wie folgt veröffentlicht: 
 
1. Orientierung Wärmeverbund Ettiswil 

(ohne Beschluss) 
 
2. Grundstückerwerb Wärmeverbund 

Ettiswil 
2.1. Ermächtigung für Kauf Teilfläche 

ab Grundstück-Nr. 304, GB Ettis-
wil von Martin Hüsler für den Bau 
des Heizkraftwerks 
Beschluss: Antrag einstimmig gut-
geheissen 

 
2.2. Beschlussfassung über Sonder-

kredit von CHF 380'000.00, ein-
schliesslich Nachtragskredit zum 
Budget 2023 
Beschluss: Antrag einstimmig gut-
geheissen 

 
3. Nachtragskredit für Erarbeitung Or-

ganisationsentwicklung und Finanz-
strategie 
Beschluss: Antrag einstimmig gutge-
heissen
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4. Orientierung über Projekt PRIORIS 
(ohne Beschluss) 

 

 
Präsident Baukommission Wärmever-
bund, Peter Obi 
 
 

Umgang mit Feuerwerk 
Schon bald ist es soweit, und der National-
feiertag steht vor der Tür. Ein Anlass, um 
den einen oder andren Sprengkörper zu 
zünden. Für die Einen eine Freude - für die 
Anderen eine Qual. Vor allem Tiere leiden 
unter dem Abfeuern von Feuerwerken. 
 
Dabei gibt es einige wichtige Punkte zu 
beachten: Wer mit Sprengmitteln oder py-
rotechnischen Gegenständen umgeht, ist 
verpflichtet, zur eigenen Sicherung sowie 
zum Schutze von Leben und Gut alle nach 
den Umständen gebotenen und zumutba-
ren Massnahmen zu treffen. Während der 
Nachtruhe (22:00 bis 06:00 Uhr) darf kein 
Feuerwerk abgebrannt werden. Im Innern 
von Gebäuden, in der Nähe von Spitälern, 
Bauernhöfen, Scheunen, Tiergehegen, 
Kornfeldern, Waldrändern und in Men-
schenansammlungen soll man kein Feuer-
werk zünden. 
 
Im Sinne der Umwelt und der Tiere bitten 
wir Sie, sparsam mit Feuerwerk umzuge-
hen. 
 
Für weitere Informationen und Fragen 
wenden Sie sich bitte an folgenden Kon-
takt: 
 
Luzerner Polizei 
Fachbereich Waffen, Sprengstoff und Py-
rotechnik 
Hirschengraben 17a, 6003 Luzern 
waffen.polizei@lu.ch, 041 248 82 77 

Strassensperrung aufgrund 
Donnschtig-Jass 
Alberswiler- & Surseestrasse, 
3. August 2023, 15.00 – 01.00 Uhr 
 
ACHTUNG! Die Strassensperrung gilt 
nur, wenn der Donnschtig-Jass am 
3. August in Ettiswil stattfindet. 
 
Am Donnerstag, 3. August 2023 ist die 
Surseestrasse (Kreisel Post bis Zuswil), 
sowie die Alberswilerstrasse (Kreisel Post 
bis Verzweigung Alberswil, für Parkplatz) 
ab 15.00 - 01.00 Uhr für den Donnschtig-
Jass gesperrt. 
 
Der Busbetrieb bei der Surseestrasse wird 
bis 19.00 Uhr gewährleistet. Danach wird 
die Bushaltestelle Surseestrasse, beidsei-
tig, nicht mehr bedient und der Bus fährt 
via Hinterfeld, Grosswangen. Die Bushal-
testelle, Hinterdorf, an der Alberswi-
lerstrasse wird während der Sperrung 
nicht bedient und der Bus fährt via Kreisel 
Burgrain. Die Durchfahrt für Anwohner, 
Kunden, Gäste, Zubringer und weitere, ist 
jederzeit gewährleistet. Das OK Donnsch-
tig-Jass entschuldigt sich für die Um-
stände und dankt für das Verständnis. 
 
 

Wauwil - Sperrung Bahn-
übergang, Ettiswilerstrasse 
Aufgrund Sanierungsarbeiten wird die Et-
tiswilerstrasse, Bahnübergang SBB in 
Wauwil wie folgt gesperrt: 
 
Etappe 1, Totalsperrung 
Sonntag, 6. August 2023 bis 
Montag, 14. August 2023 / 06.00 Uhr 
 
Etappe 2, Nachtsperrung 
Donnerstag, 17. August 2023 bis 
Freitag, 18. August 
 

Dienstag, 22. August 2023 bis 
Mittwoch, 23. August 2023 
 

Mittwoch, 23. August 2023 bis 
Donnerstag, 24. August 2023 
 
 Jeweils von 21.00 – 05.30 Uhr 



G e m e i n d e  

5  

Personelle Veränderungen 
auf der Gemeindeverwaltung 
 

Verabschiedung Samira Schwyzer 
 

 
 
Samira Schwyzer wird die Gemeindever-
waltung per Ende August 2023 verlassen. 
 
Nach ihrer 3-jährigen Lehre als Kauffrau 
EFZ mit Berufsmatura konnten wir Samira 
noch für ein Jahr bei uns weiter beschäfti-
gen. Sie war in verschiedenen Abteilun-
gen unserer Gemeindeverwaltung tätig. 
 
Wir danken Samira für ihre wertvolle Ar-
beit, ihren Einsatz und die tolle Zusam-
menarbeit. Für die Zukunft wünschen wir 
ihr alles Gute und viel Freude und Befrie-
digung bei dem Passerellen-Lehrgang. 
 
Auf Wiedersehen! 
 

Arbeitsbeginn Désirée Muri 
 

 
 
Désirée Muri wird als Nachfolgerin von Sa-
mira Schwyzer per 17. August 2023 das 
Kanzlei-Team mit einem 60%-Pensum 
wieder vervollständigen. 

Nach ihrem Lehrabschluss bei der Ge-
meindeverwaltung Wauwil als Kauffrau 
EFZ im Sommer 2023 startet die Schötze-
rin in Ettiswil ihre neue Arbeitsstelle. 
 
Der Gemeinderat und die Verwaltung 
wünschen Désirée einen guten Start und 
viel Freude bei der Ausübung ihres neuen 
Jobs. 
 
♥-lich willkommen im Team! 
 

Lehrbeginn Nino Bucher 
 

 
 
Am 14. August 2023 beginnt Nino Bucher 
von Nebikon seine Lehre als Kaufmann 
EFZ bei der Gemeindeverwaltung Ettiswil. 
 
Der Gemeinderat und die Verwaltung 
wünschen Nino viel Erfolg, Motivation, In-
teresse und Freude bei der Ausbildung. 
 
♥-lich willkommen im Team! 
 
 
 

Einwohnerkontrolle 
 

 
ZUZÜGE 
 
In der Zeit vom 22. Juni 2023 bis am 
20. Juli 2023 sind folgende Personen in 
unsere Gemeinde gezogen, die ihre Ein-
willigung zur Veröffentlichung gegeben 
haben: 
 
- Alla Daniele, Riedbrugg 7 
- Kunz Flavia, Moosgasse 1, Kottwil 
- Visser Samuel, Riedbruggmatte 16
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Wir heissen alle Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen und wün-
schen ihnen alles Gute! 
 
 
GEBURTEN 
 
Koller David, geboren am 24. Juni 2023, 
Sohn von Livia und Matthias Koller, Gross-
matt 10, Kottwil. 
 
Meyer Melanie, geboren am 10. Juni 
2023, Tochter von Jennifer und Armin 
Meyer, Bühlmatt 2. 
 
Wir heissen David und Melanie ganz 
herzlich willkommen und wünschen ihnen 
und ihren Familien alles Gute. 
 
 
EHESCHLIESSUNGEN 
 
Emmenegger Gabriel und Filliger Si-
mone, Riedbruggmatte 14, haben am 9. 
Juni 2023 in Willisau geheiratet. 
 
Bammert Michael und Villiger Andrea, 
Ausserdorf 74a, haben am 23. Juni 2023 
in Ettiswil geheiratet. 
 
Schneckenburger Markus und Huber 
Helen, Ausserdorf 51, haben am 14. Juli 
2023 in Willisau geheiratet. 
 
Wir wünschen den Eheleuten alles Gute. 
 
 
TODESFÄLLE 
 
Bachmann «Hugo» Xaver, Post-
platz 12, geboren am 11. Februar 1945, 
ist am 8. Juli 2023 in Heiligenschwendi 
verstorben. 
 
Gut Emilie «Martha», Sonnbühl 1, 
geboren am 26. Mai 1938 ist am 29. Juni 
2023 in Ettiswil verstorben. 
 
Lagler Monika, Brestenegg 36, geboren 
am 30. März 1969 ist am 16. Juli 2023 in 
Wolhusen verstorben. 
 

 

Die Erinnerung an einen Menschen geht 
nie verloren, wenn man ihn im Herzen 

behält. 
 

 
 
GRATULATIONEN 
 

 
Wir gratulieren allen Jubilarinnen 

und Jubilaren herzlich zum 
Geburtstag und wünschen ihnen für 

die Zukunft Gesundheit und viel 
Lebensfreude! 

 
Auf Wunsch publizieren wir gerne 
persönliche Geburtstagsjubiläen. 

 
 
 
 

 

Bauamt 
 

 

Einführung webbasierte 
eFormulare für Baugesuche 
 
Die kantonalen baurechtlichen Formulare 
werden durch eine neu konzipierte Web-
Applikation ersetzt. Ab dem 10. Juli 2023 
sind die neuen Formulare und die dazuge-
hörigen Anleitungen und Informationen 
auf der Homepage der Dienststelle Raum 
und Wirtschaft www.rawi.lu.ch abrufbar. 
 
Die Gesuchstellenden können nach ein-
maliger Registration die eFormulare mit 
den notwendigen Unterlagen bei der Ge-
meinde einreichen. Diese können an-
schliessend auf dem Formularserver mit 
den Gesuchstellenden interaktiv agieren 
und die formelle Prüfung vornehmen. 
 
 
BAUGESUCHE 
 
Die aktuell öffentlich aufliegenden Bauge-
suche finden Sie bis zum Ablauf der Aufla-
gefrist auf unserer Homepage und im An-
schlagkasten der Gemeinde. Sämtliche  
Baugesuchunterlagen sind auf der Home-
page aufgeschaltet.
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HANDÄNDERUNG 
GRUNDBUCH KOTTWIL 
 
Grundstück Nr. 1021, GB Kottwil 
Veräusserer: 
Kaufmann Eliane, Ettiswil und Kaufmann 
Marco Beat, Ettiswil 
Erwerber: 
Dietziker Annina Stephanie, Sempach und 
Müller Erwin, Sempach 
 
Grundstück Nr. 1026, GB Kottwil 
Veräusserer: 
ME zu je ½: 
a. Kaufmann Eliane, Ettiswil; b. Kaufmann 
Marco Beat, Ettiswil 
Erwerber: 
ME: 
a. Dietziker Annina Stephanie, Sempach, 
zu 1/5; b. Müller Erwin, Sempach, zu 4/5  
 
 
 

Gemeindeammannamt 
 

 
ENTSORGUNGEN 
 
Kehricht ab 7 Uhr 
jeden Freitag, Stelle Hauskehricht 
 
Grüngutabfuhr ab 7 Uhr 
Freitag 04. August 2023 
Freitag 18. August 2023 
Stelle Hauskehricht 
 
Papiersammlung ab 7 Uhr 
Donnerstag 3. August 2023 
Stelle Hauskehricht 
 
Kartonsammlung ab 7 - 12 Uhr 
Montag 28. August 2023 
Werkhof Ettiswil 
 
 

 

Instruktion AED-Geräte 
 
Ein AED-Gerät (Defibrillatoren) kann im 
Notfall Herz und Leben retten. 
 
Um den natürlichen Herzrhythmus wieder-
herstellen, gibt das Gerät über Elektroden 
auf der Brust des Betroffenen Stromstösse 
ab. In der Ersten Hilfe kommen soge-
nannte automatisierte externe Defibrillato-
ren (AED) zum Einsatz. Sie sind so konzi-
piert, dass sie auch ein Laie bedienen 
kann. 
 
Erfahren Sie bei einer Instruktion, wann 
und wie ein Defibrillator verwendet werden 
sollte und was es bei der Defibrillation zu 
beachten gilt. 
 
ETTISWIL (alte Turnhalle) 
29. August 2023, 19.00 – 19.30 Uhr 
 

 
 
KOTTWIL (Wohnung Hauswart) 
31. August 2023, 19.00 – 19.30 Uhr 
 

 
 
Die Instruktion ist kostenlos und für alle 
Einwohner öffentlich. Es werden keine 
Kenntnisse und keine Anmeldung ver-
langt. 
 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!
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Zur Unterstützung der Jugendarbeit suchen wir für die Führung des Jugendraums eine mo-
tivierte, kreative, selbständige und kommunikative Persönlichkeit als 
 

Stellvertreter / in für die offene Jugendarbeit (ca. 2 x 4 Stunden / Monat) 
 
Diese interessante Tätigkeit auf Stundenlohnbasis ist auch für Personen geeignet, welche 
sich in einer Ausbildung / in einem Studium befinden. 
 
 
Aufgabengebiet 
 

 Selbständige Führung des Jugendraums am Freitagabend 
 Unterstützung der Jugendlichen bei der Planung und Durchführung von Projekten 

basierend auf Partizipation, Ressourcen, Freiwilligkeit und Niederschwelligkeit 
 Einbringung von eigenen Projektideen und deren Umsetzung 

 
 
Voraussetzungen 
 

 Selbständige, kreative und offene Persönlichkeit, die gerne mit Jugendlichen zu-
sammenarbeitet 

 Sozialkompetenzen in Sachen Kritik-, Konflikt- und Kommunikationsfähigkeit sowie 
Einfühlung - und Durchsetzungsvermögen 

 Bereitschaft am Freitagabend zu arbeiten 
 
 
Das bieten wir 
 

 Ein spannendes, abwechslungsreiches und dynamisches Arbeitsfeld mit Eigenver-
antwortung, Gestaltungsspielraum und der Möglichkeit, die Jugendarbeit in Ettiswil 
weiterzuentwickeln 

 Unterstützung bei den organisatorischen und administrativen Arbeiten 
 Jugendraum bleibt während den Schulferien geschlossen 
 Moderne Infrastruktur 
 Attraktive und zeitgemässe Anstellungs- und Arbeitsbedingungen 

 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Christa Lütolf, Schulverwalterin und Jugendbeauf-
tragte, 079 288 37 00, christa.luetolf@ettiswil.ch. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen bis am 
15. September 2023 per E-Mail auf oben aufgeführte E-Mailadresse oder per Post an die 
Gemeindeverwaltung Ettiswil, Schulverwaltung, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil. 

Ettiswil ist eine attraktive Wohn- und Kulturgemeinde, umgeben mit schönen 
und vielseitigen Naherholungsgebieten. Die Gemeinde in der Region Willisau 
zählt rund 2’900 Einwohner und ist mit dem ÖV gut erreichbar. 
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 GGeemmeeiinnddee  EEttttiisswwiill  
  Gemeindekanzlei 

 
 
 
 
 

 
VERHALTENSREGELN PUMPTRACK 
vom 28. Juli – 6. September 2023 auf dem roten Hartplatz, Schule Ettiswil 
 
 
Öffnungszeiten während der Schulzeiten 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 16.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch 13.00 – 21.00 Uhr 
 
ausserhalb der Schulzeiten 09.00 – 21.00 Uhr 
 
 
 Gehe es langsam an und halte Abstand! Überschätze dich nicht! 
 

 Die Benützung der Anlage erfolgt auf eigene Gefahr. Der Betreiber lehnt jede Haftung ab. 
 

 Die Benützung des Pumptracks ist für Kinder unter 7 Jahren nur unter Aufsicht erwachsener 
Begleitpersonen gestattet. 

 

 Das Tragen eines Helms auf der ganzen Anlage ist Pflicht. Eine geeignete Schutzausrüstung 
wird empfohlen. 

 

 Die Benützung des Pumptracks ist nur mit nichtmotorisierten Fahrgeräten (Bikes, Scooter, 
Skateboards, Inline-Skates etc.) erlaubt. 

 

 Respektiere die anderen Fahrer! Nehme Rücksicht! 
 

 Halte die Pumptrack-Anlage und die Umgebung sauber, indem du deinen Abfall selber ent-
sorgst. Danke! 

 

 Die Schule hat Vorrang und darf den Platz jederzeit, auch während den Öffnungszeiten, für 
sich nutzen. 

 

 Diese Fahrzeuge dürfen nur dann mit in die Schule genommen werden, wenn in der Turn-
stunde "Pumptrack" auf dem Programm steht und die Lehrpersonen die Mitnahme somit an-
ordnen. 

 

 Ausgenommen sind Schülerinnen und Schüler, welche jeden Tag aufgrund des Schulwegs mit 
dem Bike oder Scooter in die Schule kommen. Ansonsten gilt: Nach dem Unterricht kommen 
die Kinder nach Hause und dürfen frühestens um 16:00 Uhr mit ihrem Fahrzeug auf dem Areal 
erscheinen. 

 

 Der rote Hartplatz darf in diesem Zeitraum befahren werden. 
 

 Bitte nehme Rücksicht auf die Anwohner und halte die Öffnungszeiten ein. 
 

 Wähle im Notfall die Telefonnummer 144. 
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Zwei Mal 90 Jahre gefeiert 
 
Am 6. Juni konnte Martha Willi-Boog und 
am 21. Juni ihr Ehemann Alfred Willi-
Boog, Lindenhof je ihren 90. Geburtstag 
feiern. 
 
Beide erfreuen sich einer bewundernswer-
ter geistiger Frische und sind interessiert 
am Geschehen in der Familie und der Um-
gebung. Alfred Willi hat sich neben seiner 
Arbeit auf dem eigenen Landwirtschafts-
betrieb zeitlebens für öffentliche Aufgaben 
zur Verfügung gestellt. Das war auch dank 
seiner fleissigen Ehefrau Martha Willi-
Boog möglich. Zusammen haben sie fünf 
Söhne erzogen und freuen sich heute an 
ihnen, den Schwiegertöchtern und den 
zehn Enkelinnen und Enkel. Nach wie vor 
pflegt Martha Willi-Boog ihren Blumen- 
und Gemüsegarten und führt den eigenen 
Haushalt selbständig, während Alfred 
Ausfahrten mit seinem Elektromobil be-
sonders schätzt. 

Alfred und Martha Willi freuen sich jeder-
zeit an Besuchen und schätzen den Aus-
tausch mit der Familie, Bekannten und 
Freunden. 
 

 
Gemeindepräsident Samuel Kreyenbühl 
(links) und Gemeindeammann Urs Boog 
(3. von rechts) gratulieren Alfred und 
Martha Willi-Boog zu ihren 90. Geburtsta-
gen. An der Feier anwesend ist auch Sohn 
Philipp (rechts) und Schwägerin Marianne 
Boog (Mitte) 
 
 
 

 

 

 
 

PRÜFUNGSERFOLGE 
 

Die aufgeführten Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde Ettiswil haben 

mit Erfolg ihre Lehrabschlussprüfung oder 
Maturitätsprüfung abgelegt: 

 
 

 
 

Arnet Manuel, Surseestrasse 32, ICT-
Fachmann EFZ, LUKS Spitalbetriebe AG, 
Luzern (Ehrenmeldung: Note 5.5) 
 
Arnold Lara, Rothmättli 12, Detailhan-
delsfachfrau EFZ Papeterie, von Matt AG, 
Sursee 

 
Arnold Livia, Altweg 4, Kauffrau EFZ M-
Profil, Galliker Transport AG, Altishofen 
 
Bättig Nadine, Brestenegg 40, Fachfrau 
Betreuung EFZ, Kindertagesstätte St. 
Anna Stiftung, Luzern 
 
Bisang Celine, Baumgartenweg 8, Detail-
handelsfachfrau EFZ Post, Post CH Netz 
AG, Willisau 
 
Boog Sarah, Zuswil 20, Kottwil, Gymnasi-
ale Matura bilingual, Kantonsschule 
Willisau, Willisau 
 
Borer Lena, Lindenstrasse 34, Zeichnerin 
EFZ Fachrichtung Architektur, Cerutti 
Partner Architekten AG, Malters 
 
Christen Lena, Grossmatt 4, Kottwil, 
Fachfrau Gesundheit EFZ, LUKS Spital-
betriebe AG, Sursee 
 
Domgjoni Jesika, Bilacher 10, Kauffrau 
EFZ B-Profil, KNF Flodos AG, Sursee 
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Egli Pascal, Höchweid, Kottwil, Kaufmann 
EFZ M-Profil, Hotel & Conference Center 
Sempachersee, Nottwil 
 
Felber Linus, beim Schwert 1, Gymnasi-
ale Matura, Kantonsschule Willisau, 
Willisau 
 
Felber Sarina, Haisi 5b, Kauffrau EFZ E-
Profil, Dienstleitungs- und Verwaltungs-
zentrum Willisau, Willisau 
 
Goller Florian, Grundmatt 7, Informatiker 
EFZ Applikationsentwicklung mit BM, BK 
Solution AG, Wolhusen (Ehrenmeldung: 
Note 5.5) 
 
Gut Simea, Alberswilerstrasse 30, Medizi-
nische Praxisassistentin EFZ, Aerztezent-
rum Malters, Malters 
 
Heller Laura, Hinterdorf 1, Kottwil, Medizi-
nische Praxisassistentin EFZ, Dr. med. 
Gerhard Klein, Wauwil 
 
Hodel Tamara, Feld 2, Absolventin Fach-
mittelschule, FMS Sursee, Sursee 
 
Holzmann Crispin, Zuswil 16, Kottwil, 
Gärtner EFZ Garten- und Landschaftsbau, 
Stefan Marti Garten AG, Grosswangen 
 
Hummel Mirjam, Grosswangerstrasse 
13, Coiffeuse EFZ, cb coiffeurebirrer, 
Willisau (Ehrenmeldung: Note 5.5) 
 
Imgrüt Pascal, Büntenweg 8, Automobil-
fachmann EFZ Personenwagen, Auto Bir-
rer AG, Sursee 
 
Korner Alex, Rothmättli 16, Gymnasiale 
Matura bilingual, Kantonsschule Willisau, 
Willisau 
 
Küng Aurel, Balmweg 3, Landschafts-
gärtner EFZ, Wohlfühlgarten Portmann 
GmbH, Schötz (Ehrenmeldung: Note 5.4 
& bester praktischer Abschluss Zent-
ralschweiz) 
 
Mehmetaj Adonis, Hinterdorf 2, Kottwil, 
Logistiker EFZ Distribution, Die Schweize-
rische Post AG, Luzern 

Pavličková Tatjana, Dorf 16a, Kottwil, 
Absolventin Fachmittelschule, FMS Sur-
see, Sursee 
 
Peter Michel, Surseestrasse 9b, Automo-
bil-Assistent EBA, Galliker Transport AG, 
Altishofen 
 
Scheiber Armando, Surseestrasse 9a, 
Metallbauer EFZ, Huber Kontech AG, But-
tisholz 
 
Steiner Celine, Riedbrugg 12, Kauffrau 
EFZ M-Profil, Suva, Luzern 
 
Steinmann Leandra, Mööslimatten 17, 
Polygrafin EFZ, Printex AG, Dagmersellen 
(Ehrenmeldung: Note 5.4 & Branchen-
preis dp-Suisse 3. Rang) 
 
Steinger André, Ronmatt 3, Kottwil, Ag-
rarpraktiker EBA Landwirtschaft, Beney 
Joey Cédric, Dornach 
 
Stojmirovic Stefan, Dorf 8b, Strassen-
transportfachmann EFZ, Galliker Trans-
port AG, Altishofen 
 
Theiler Renata, Riedbruggmatte 4, Fach-
frau Gesundheit EFZ, Biffig AG, Spitex, 
Schötz 
 
Tschiri Roman, Ilgematte 6, Strassen-
transportfachmann EFZ, Galliker Trans-
port AG, Altishofen (Ehrenmeldung: Note 
5.5) 
 
Wermelinger Livia, Sagimatt 13, Media-
matikerin EFZ, Woche-Pass AG, Sursee 
 
Willimann Patrik, Alberswilerstrasse 8, 
Landwirt EFZ, Beat Aregger, Gettnau 
 

Herzliche 
Gratulation! 

 
 

Haben wir einen 
Lehrabschluss verpasst? 

 
Melden Sie sich bei uns und wir werden 

ihn gerne im nächsten Mobile publizieren! 
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Schul- und Wohnhaus 
"forta" bezugsbereit 
 
Am 5. Juli 2023 wurden zum ersten Mal 
die Türen zum Schul- und Wohnhaus 
"forta" in Ettiswil geöffnet. Einlass fanden 
Behörden, Unternehmer und Bauherren. 
 

 
Geschäftsführer Mariazell, Armin Müller 
 
Die Stiftung Schule und Wohnen Mariazell 
Sursee lud die am Bau des neuen Schul- 
und Wohnhauses beteiligten Personen zur 
Besichtigung ein und bot einen ersten Ein-
blick in den künftigen Alltag im Haus 
"forta". Geschäftsführer des Stiftungsrates 
Mariazell, Armin Müller, hielt in seiner 
Rede fest: "Heute ist nicht der Tag der Er-
öffnung, denn diese findet im August statt, 
wenn das Mitarbeiterteam und die Schüle-
rinnen einziehen werden." Nach deren 
Einzug werde dem Team und den Schüle-
rinnen Zeit gewährt, das Haus, welches 
derzeit mit den nötigen Grundeinrichtun-
gen versehen sei, zu beleben. "Der Öffent-
lichkeit stehen am 27. April 2024 die Türen 
für eine Besichtigung offen", so Müller wei-
ter.  
 
Sportlich, sorgfältig, präzise und ein 
guter Geist 

Heidi Schilliger Menz, 
Präsidentin des Stif-
tungsrates Mariazell 
Sursee, freute sich als 
ehemalige Kottwilerin 
besonders, über das 
gelungene Projekt. In 
ihrer Ansprache er-
wähnte sie einige 

 

wichtige Eckdaten. Anfang 2020 sei ein 
erster Kontakt zum Kanton Luzern ent-
standen, indem die kantonale Stelle die 
Stiftung Mariazell darum bat, sich Überle-
gungen zu machen, im Kanton auch ein 
Angebot einer Spezialschule für Mädchen 
zu schaffen. Es sei Zufall gewesen, dass 
Stiftungsrat Daniel Rölli und Architekt Da-
niel Felber (Ettiswil) ins Gespräch fanden 
und über das Thema diskutierten. Im De-
zember 2020 trafen sich daraufhin die Stif-
tungsräte Mariazell, Sursee und Sonnbühl 
(Leben und Wohnen im Alter), Ettiswil ein 
erstes Mal und stellten dabei fest, dass 
beide Seiten grosses Interesse zeigten an 
der Verwirklichung eines entsprechenden 
Angebotes in Ettiswil. Im April 2021 er-
folgte der Auftrag für die Projektstudie, die 
Dienststelle Volksschule und Bildung des 
Kantons Luzern gab im September 2021 
grünes Licht für das Vorhaben, im Januar 
2022 gab auch die Dienststelle Soziales 
und Gesellschaft ihr ok. Am 28. März 2022 
fand in Ettiswil der Spatenstich statt.  
 

Architekt Daniel Fel-
ber (ft architektur 
ag) hielt fest, dass 
es nicht selbstver-
ständlich sei, für ein 
kleines Unterneh-
men, mit einem so 
grossen Bau beauf-
tragt zu werden. 

Und es sei sehr sportlich gewesen, diesen 
Auftrag in so kurzer Zeit zu realisieren. Als 
Geschenk brachte er eine Hängematte 
mit, die für Schülerinnen und das Betreu-
erteam als kleine Entspannungsoase die-
nen soll. Sowohl Armin Müller als auch 
Heidi Schilliger, Daniel Felber und Ge-
meindepräsident Samuel Kreyenbühl ver-
mittelten in ihren Ansprachen den seit der 
ersten Stunde des Projektstartes guten 
Geist. Sie erwähnten das grosse gegen 
gegenseitige Vertrauen, die sorgfältige 
und präzise Arbeit von den Planern bis zu 
den Handwerkern, die umsichtige und 
schnelle Bearbeitung durch die kantona-
len und kommunalen Behörden und die 
beiden Stiftungsräte, die unkompliziert 
Hand boten. Unternehmer, Behörden undStiftungsratspräsidentin Mariazell, 

Heidi Schilliger Menz  
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Stiftungen liessen Erfahrungen einfliessen 
und trugen dazu bei, dass in einem sehr 
engen Zeitfenster ein tolles Projekt reali-
siert werden konnte. 
 
Helle und grosse Räume 
Das viergeschossige Haus sei bewusst 
mit einer Holzfassade versehen, erläuterte 
Architekt Felber den Bau. Mit den umlau-
fenden Metallgurten habe man dem Ge-
bäude zusätzlich Brandschutz gegeben 
und die Höhe des Gebäudes gebrochen. 
Das neue Schul- und Wohnhaus ist gross-
zügig konzipiert. Die Decken im Innen-
raum bestehen aus zementgebundenen 
Holzwollplatten, die Schall dämpfend wir-
ken. Geheizt wird mit Fernwärme (Holz-
schnitzelheizung), das Flachdach ist mit 
Fotovoltaik ausgestattet, das Haus verfügt 
über eine Brandmeldeanlage, die Schul-
zimmer über Display Wandtafeln. Im Erd-
geschoss befinden sich nebst Technik- 
und Hauswirtschaftsraum die Schulungs-
räume für interne Schülerinnen auf Stufe 
Primar und Sek. Die persönlichen Zimmer 
für diese Schülerinnen sind im ersten 
Stock angegliedert. Jedes Zimmer hat ein 
Lavabo und seine eigene Farbe an Bett- 
und Tischelementen. Es befinden sich 
zwei Badezimmer, eine Waschküche und 
ein Leiterzimmer sowie eine grosszügige 
Küche mit Wohnbereich und Blick auf den 
Pilatus auf dieser Etage mit sieben Schlaf-
zimmern. Die Wohngruppe werde betreut 
von Sozialpädagoginnen und Sozialpäda-
gogen. Eine Begleitperson werde immer 
im Haus sein. Für das Morgen- und Nacht-
essen sei die Wohngruppe selber zustän-
dig, das Mittagessen werde aus der Küche 
des Sonnbühl Wohn- und Altersheim an-
geliefert, erzählte Müller auf dem Rund-
gang. Im zweiten und dritten OG befinden 
sich die Schulräume für das externe Ange-
bot. Sowohl die Primarstufe (2. OG) als 
auch die Sekundarstufe (3. OG) bieten 
Platz für jeweils 9 Mädchen. Nebst Schu-
lungsräumen und sanitären Einrichtungen 
stehen auch auf diesen Etagen Küchen 
und Ruhezonen zur Verfügung. Die Be-
treuer- bzw. Schulungsteams sind den jew 
eiligen Abteilungen fest zugeteilt.

Eine Oase für 
Girl power  
Françoise Weber, 
Leitung Primar-Se-
kundarstufe Verhal-
ten Mariazell, be-
rührte mit ihren 
Worten, begleitet 
von Bildern, zum 
neuen Standort Et-
tiswil. 

 

Françoise Weber, Abteilungsleiterin Ettis-
wil 
 
"Es werden keine Superheldinnen einzie-
hen, nur Heldinn en", waren ihre Worte, sie 
freue sich über die hellen Räume und tol-
len Rahmenbedingungen. Für Schülerin-
nen, die manchmal einen Sturm im Kopf 
hätten, die sich mit vielen Herausforderun-
gen konfrontiert sähen, bei denen es 
schon auch mal ein Gewitter geben werde, 
sei dies ein hoffnungsvoller Ort. Die Mäd-
chen seien weder böse noch frech son-
dern brächten eine eigene Geschichte, ein 
individuelles Rucksäcklein mit. Das Team 
komme mit viel Motivation und Begeiste-
rung nach Ettiswil, man sei mit den Schü-
lerinnen gemeinsam unterwegs, um ir-
gendwann auch den Weg ins Berufsleben 
zu finden. Die Erstkontakte mit den Schü-
lerinnen und ihren Eltern seien grossartig 
verlaufen und die Vorfreude auf den 
Schulstart im August sei gross. Immer wie-
der wurde die Nähe zum Sonnbühl er-
wähnt, die Fusswege ins Dorf, zum Natur-
lehrgebiet Buchwald oder ins Moos, all 
dies mache den Standort Ettiswil beson-
ders. 
 

Gemeindepräsident 
Samuel Kreyen-
bühl, Ettiswil, über-
brachte mit dem ge-
samten Gemeinde-
rat Glückwünsche 
und einen Baum als 
Geschenk. Es sei 
eine Freude für Et-
tiswil die Schülerin-
nen und das Team
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empfangen zu dürfen. Der Baum (Trau-
benkirsche) soll als Symbol für Wachstum 
und Entwicklung stehen. 
 
Mit den Worten: "Ein gut funktionierendes 
Betreuerteam, Teamgeist im Allgemeinen, 
das ist das A und O für eine Tragfähigkeit 
auch in schwierigen Zeiten", entliess Ge-
schäftsführer Müller die Anwesenden zum 
Apéro. 
 
Eine öffentliche Besichtigung findet am 
27. April 2024 statt. 

 
 
 
Einige Impressionen der Besichtigung: 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Text und Fotos von Cornelia Schmid, Orts-
korrespondentin
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Donnschtig Jass  
Ettiswil oder Ruswil 
 
In gut zwei Wochen wird sich entscheiden, 
ob Ettiswil oder Ruswil am 3. August Aus-
tragungsort für den Donnschtig Jass sein 
wird. Wir haben nachgefragt bei den bei-
den OK Präsidenten und bei Rainer Maria 
Salzgeber. (10. Juli 2023 cm) 
 
Gut geraten oder gewusst 
Franzsepp Erni, Gemeindepräsident Rus-
wil und Mathias Frey, Bauverwalter Ettiswil 
sind die beiden OK Präsidenten für den 
Donnschtig Jass Austragungsort im Luzer-
ner Hinterland oder Rottal. Frey und Erni 
werden selber nicht am Jass teilnehmen, 
ihre Gemeinde jedoch kräftig unterstützen, 
wenn es am 27. Juli vereint mit dem Car 
ins Wallis (Raron) geht. Über die Aus-
scheidungsturniere, die Jass-Teilnehmer 
und die persönlichen Gedanken der OK 
Präsidenten wurde bereits in den letzten 
Wochen berichtet. Die Teams und

 
 
OK's sind fleissig am Üben und gemeinsa-
men Organisieren. Am Montag, 10. Juli 
trafen sich Frey und Erni zu einem kleinen 
Duell in Ettiswil.  
 

 
Die OK-Präsidenten im Duell; Mathias 
Frey und Franzsepp Erni 
 
Nebst einem Jass-Memory hatten sie fol-
gende Fragen zu beantworten: 
 
Welcher Banner hat keinen zweifarbigen 
Stab, welcher Under hat keine Pfeife im 
Mund, welcher Ober hat keine Mütze auf,

Am 3. August 2
023

in Ruswil oder Ettis
wil –

sei dabei!
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bei welcher Königskarte geht der Diago-
nalstrich nicht von Rand zu Rand, und 
schliesslich gibt es nur eine As-Karte, die 
auf den Kopf gedreht genau gleich aus-
sieht. 
 
Ob der Sieg in diesem Mini-Duell ein gutes 
Omen für die Ettiswiler war, wird sich am 
Donnerstag, 27. Juli, 20:05 Uhr, live auf 
SRF 1 oder für Interessierte direkt vor Ort 
im Wallis, zeigen. 
 
Live aus dem Luzernischen am 3. Au-
gust 
Ob in Ruswil oder Ettiswil gespielt wird, die 
Gäste bleiben dieselben: Kunz und Stu-
bete Gäng als Showacts und Fabienne 
Louves als Promigast. 
 
Beide Gemeinden freuen sich auf den An-
lass und viele Gäste am Heimspiel. 
 
Interview mit Rainer Maria Salzgeber 
Cornelia Schmid-Meier: Fährt R.M. Salz-
geber die gesamte Strecke vom Wallis ins 
Luzernische per Velo? 
RMS: Nein, da wir für die Etappe ins Wallis 
über den Brünig und die Grimsel fahren, 
haben wir entschieden, auf dem Rückweg 
auf die Fahrt über die Pässe zu verzichten 
und gehen mit dem Velo auf den Verlade-
zug, fahren dann über Bern nach Ettiswil 
oder Ruswil. 
 
CM: Wie sieht dieser Velo Tag aus? 
RMS: Je nach Länge der Etappe starten 
wir um 7 oder 8 Uhr. Wir müssen es ja 
rechtzeitig an unser Ziel schaffen und wol-
len immer wieder zeigen, was wir unter-
wegs erleben. Deshalb geht es überhaupt 
nicht darum, wie schnell wir unterwegs 
sind, sondern um die Erlebnisse unter-
wegs. 
 
CM: Wie gestaltet sich die Woche zwi-
schen zwei Donnerstagen? 
RMS: Am Freitag steht die Velotour auf 
dem Programm. Am Wochenende arbeite 
ich zwischendurch dann und wann auch 
noch für die Sportredaktion und moderiere 
das Sportpanorama. Zu Beginn der Wo-
che befasse ich mich dann intensiv mit der 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

nächsten Do Jass Sendung. Ab Mittwoch 
bin  ich  vor  Ort.  Der  Donnerstag  ist  dann 
bis  ins  Detail  durchgeplant.  Die  Wochen 
gehen vorbei wie im Flug.

CM:  Möchte  R.M.  Salzgeber  ein  paar 
Worte an die Ettiswiler richten?
RMS:  Da  gibt  es  von  meiner  Seite  nicht 
viel zu sagen, ausser dass ich mich extrem 
freue  auf  den  Besuch  im  Kanton  Luzern. 
Ein gewisser Bezug zur Region ist vorhan- 
den,  schliesslich  war  meine  Grossmutter 
mütterlicherseits  von  der  Risi  in  
Geuensee  und  wir  haben in  meiner 
Kindheit den Ort immer wieder be sucht. 
So wie ich die Luzerner kenne, wird  das  
ein  richtig  cooles  Fest  werden.  Die 
Sendung funktioniert vor allem wegen der 
Begeisterung der Leute vor Ort.

CM: Wie läuft eine DO Jass Woche für das 
SRF ab?
RMS:  Für  SRF  ist  der  Do  Jass  eine  ext- 
reme  logistische  Herausforderung.  Am 
Montag beginnen die Aufbauarbeiten und 
am Mittwoch ist am neuen Ort wieder alles 
bereit.  Die  Leute  im  Hintergrund  sind  die 
wahren Helden. Wir (Sonja, Büssi und ich)
kommen  dann  am  Mittwoch und  können 
uns  sozusagen  ins  gemachte  Bett  legen. 
Der  ganze  Do  Jass  Sommer  ist  wie  ein 
Wanderzirkus. So ergibt sich ein extremer 
Zusammenhalt und eine grosse Identifika- 
tion mit der Sendung. Solche Projekte mit 
fantastischen Leuten sind es, die am Ende 
den Unterschied  ausmachen.  Deshalb 
liebe  ich  diesen  Job  auch  nach  bald  30
Jahren immer noch wie am ersten Tag.

DAS ETTISWILER SPIEL-TEAM 
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Thomas Huber (Telefonjasser) 
 

Ronja Helfenstein (Tischjasserin) 
 

Sämi Kreyenbühl (Tischjasser) 
 

Bernadette Schaller (Tischjasserin) 
 

Beat Schürmann (Ersatzjasser) 
 

Markus Schmid (Memory-Spiel) 
 

Künzli Mario (Ersatz Memory-Spiel) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Viel 
Erfolg! 
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250 Jahre Pfarrkirche Ettiswil 
 
Feierlichkeiten am Sonntag, 27. August 
2023 
 
Vor 250 Jahren, 1773, wurde die Pfarrkir-
che Maria Himmelfahrt und Stefan in Ettis-
wil erbaut. 100 Jahre später wurde sie ein 
erstes Mal renoviert. Dabei erlitt sie starke 
künstlerische Verluste durch Übermalung 
aller Fresken und Entfernung der baro-
cken Altarbilder. Sie wurden mit Bildern im 
Nazarener Stil durch den Ettiswiler Maler 
Fritz Stirnimann ersetzt. 1956/57 erfolgte 
eine umfassende Restaurierung, als Fres-
ken, Stuck der Altäre und Plastiken durch 
Fachleute soweit als möglich in den ur-
sprünglichen Zustand versetzt wurden. In 
den Jahren 2017/18 wurde eine Aussen-
renovation vorgenommen, als zahlreiche 
Schäden nach neuestem Stand der Er-
kenntnisse instand gestellt wurden. 
 
Dies ist ein ganz kleiner Auszug aus dem 
soeben von Dr. phil. Lothar Emanuel Kai-
ser erstellten Kirchenführer, welcher am 
Festgottesdienst vom Sonntagvormittag, 
27. August 2023 präsentiert und abgege-
ben wird. 
 
Ein Fest in drei Akten 
250 Jahre Pfarrkirche Ettiswil bietet genü-
gend Grund, dieses Jubiläum mit einem 
Fest würdig zu feiern. Und was bietet sich 
da nicht besser an als die Durchführung 
am Ettiswiler Kirchweihfest. Für viele 
Leute ist der Begriff «Kirchweihfest» wohl 
weniger bekannt als der Begriff «Chilbi», 
denn «Chilbi» bedeutet ursprünglich - ge-
rade in der Zentralschweiz - das jährliche 
Gedächtnisfest der Weihe einer Kirche. 
 
Der Kirchenrat hat sein Festprogramm mit 
dem OK der am selben Wochenende statt-
findenden Ettiswiler Kilbi abgestimmt und 
freut sich auf folgende Höhepunkte am 
Sonntag, 27. August 2023:

09.30 Uhr, Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche 
 Musikalische Begleitung durch den 

Chor Alla Breve 
 Präsentation/Abgabe des neuen Kir-

chenführers «Pfarrkirche Ettiswil» 
 Kilbi-Überraschung für alle Gottes-

dienstbesucher 
 Anschliessend Apéro Riche 
 
14.00 und 15.00 Uhr, Kirchenführungen 
 Zwei Führungen durch die Kirche mit 

spannenden Informationen wie auch 
der Möglichkeit der Begehung zum 
Kirchturm 

 
17.00 Uhr, Jubiläums-Konzert mit Hack-
brett Virtuose Nicolas Senn 
 Eintritt frei (Kollekte) 
 

 
 
Anschliessend (ca. 18.00 Uhr) 
 Verpflegungsmöglichkeiten an der 

Kilbi (Feldmusik, Jodlerklub/Frauen-
riege, Turnverein) 

 
Einbahnverkehr der Ettiswilerstrasse 
Parkmöglichkeiten für externe Konzertbe-
sucher gibt’s von 15.45 bis 19.15 Uhr in 
Ettiswil an der Alberswilerstrasse, welche 
vom Gasthaus Rössli Ettiswil bis zur Ver-
zweigung Willisauerstrasse in Alberswil 
nur im Einbahnverkehr befahrbar ist. 
 
Der Kirchenrat Ettiswil freut sich auf re-
gen Besuch dieser Festanlässe und 
heisst Gross und Klein aus Nah und 
Fern herzlich willkommen. 



P r o  S e n e c t u t e  

1 9  

 
 
Pro Senectute Kanton Luzern - Herbst-
sammlung 2023 
 

Der Unterstützungsbedarf äl-
terer Menschen nimmt zu. 
 
Vom 18. September bis 28. Oktober 
2023 führt Pro Senectute Kanton Lu-
zern die diesjährige Herbstsammlung 
durch. „Pro Senectute unterstützt, 
wenn es belastend wird.“ – so der Leit-
gedanke der aktuellen Kampagne. Mit 
Ihrer Spende helfen Sie Pro Senectute, 
allen älteren Menschen ein selbstbe-
stimmtes und eigenständiges Leben zu 
ermöglichen. 
 

 
 
Während der diesjährigen Herbstsamm-
lung vom 18. September bis 28. Oktober 
2023 sind wiederum rund 670 freiwillige 

Helferinnen und Helfer in den Gemeinden 
des Kantons Luzern als Spendensam-
melnde oder als Spendenbriefboten unter-
wegs. Ein Viertel des gespendeten Geldes 
bleibt in der jeweiligen Gemeinde und wird 
für die Altersarbeit vor Ort eingesetzt. Die 
lokale Altersarbeit fördert ein aktives Alter 
und umfasst die vielfältigsten Begeg-
nungs- und Bewegungsmöglichkeiten so-
wie Besuchsdienste oder Geburtstagsbe-
suche. Jede Spende trägt dazu bei, dass 
Pro Senectute Kanton Luzern die dringend 
notwendige Arbeit im Dienste älterer Men-
schen weiterführen kann. 
 
Unterstützung auch in Zukunft 
„Pro Senectute unterstützt, wenn es belas-
tend wird.“ So lautet das Credo der Herbst-
sammlung 2023. Das Älterwerden kann 
beschwerlich werden. Das betrifft nicht nur 
ältere Menschen, sondern auch ihre Ange-
hörigen oder Bezugspersonen: Vielen 
fehlt die Zeit, die Kraft oder die finanziellen 
Mittel zu helfen. 
 
Genau in solchen Situationen ist auf Pro 
Senectute Kanton Luzern Verlass: Die 
Stiftung unterstützt Seniorinnen und Seni-
oren im ganzen Kanton, wenn es belas-
tend wird und gibt Sicherheit im Alltag. Der 
Bedarf an Unterstützung ist gross und 
nimmt jährlich zu. Wir alle möchten im Al-
ter möglichst lange zu Hause leben kön-
nen. Gleichzeitig steigen die Herausforde-
rungen des demografischen Wandels. Pro 
Senectute hilft älteren Menschen und 
steht ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Ver-
lässlich und kompetent. 
 
Pro Senectute Kanton Luzern berät in All-
tagsfragen oder hilft in Notlagen – kosten-
los, vertraulich und kompetent. Dank Ihrer 
Spende helfen Sie mit, älteren Menschen 
ein eigenständiges Leben zu ermöglichen 
und Angehörige zu entlasten. 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
Yvonne Brühlmann Ortsvertreterin Kottwil 
Margrit Ludin, Ortsvertreterin Ettiswil 
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Gemeinsam statt einsam 
 

 
 
‘Zäme sii’, so heisst das Pilot-Gruppenan-
gebot speziell für Kunden von der Psychi-
atrischen Spitex der Spitex Region 
Willisau im Rahmen des Recovery Projek-
tes, welches im Jahr 2023 viermal stattfin-
det. 
 
Die neu gestaltete Recovery Gruppe soll 
den Kunden Lebendigkeit und soziale Ver-
bundenheit im Alltag ermöglichen. Die 
Gruppe wird begleitet durch eine selbstän-
dige Peer Mitarbeiterin, welche eigene 
Selbsterfahrung einer psychiatrischen Er-
krankung mitbringt, und begegnet so den 
Teilnehmenden als betroffene Person auf 
Augenhöhe. Zudem wird sie unterstützt 
durch eine Pflegefachperson der Psychiat-
rischen Spitex Region Willisau. 
 
Unsere Recovery-Ziele für die geplanten 
Nachmittage sind: 
- Freude zu erleben und neue Kontakte 

zu knüpfen 
- Erfahrungen in der Gruppe zu sam-

meln verbunden mit einer gemeinsa-
men Aktivität 

- Verständnisvolles Miteinander und 
Wertschätzung erleben 

 
Ambulante Psychiatrische Pflege: Wir 
begleiten Menschen in ihren psychischen 

Erschütterungen und Herausforderungen 
in ihrem sozialen Umfeld. Wir unterstützen 
unsere Kunden auch im Finden der eige-
nen Autonomie und Individualität. 
 
Unsere professionelle Pflege wird gemein-
sam mit dem Kunden prozesshaft und ziel-
orientiert gestaltet und auch dokumentiert. 
Unsere Haltung ist geprägt von Empathie, 
Wertschätzung und Respekt. 
 
Ziele sind eine Stabilisierung des Alltags, 
Krankheitsbewältigung, Selbstverantwor-
tung (Empowerment) und die Teilhabe am 
sozialen Leben, um so ein höheres Mass 
an Lebensqualität zu finden. 
 
Eine der Methoden ist das Recovery: Dies 
betont die Möglichkeit der Genesung, der 
Blick auf die eigenen Ressourcen und der 
Übernahme der Eigenverantwortung da-
für, um wieder ein sinnerfülltes und selbst-
bestimmtes Leben zu erlangen. 
 
Der erste Nachmittag fand bereits im März 
statt, mit grossem Erfolg. Das letzte 
Thema war sich kennen zu lernen bei ei-
nem gemütlichen Nachmittag mit Spielen 
und guter Laune. Im September werden 
die Sinne angeregt im Hug Ringli Laden in 
Willisau und im Dezember folgt ein Nach-
mittag unter dem Motto ‘Begegnungen mit 
Tieren’, welche den Genesungsprozess 
auch wohlwollend unterstützen kann 
 
Der aktuelle Nachmittag fand im Natur-
lehrgebiet Buchwald in Ettiswil statt. Zahl-
reiche Kunden genossen das gemütliche 
Zusammensein in der Natur, es entstan-
den wertvolle Gespräche und förderten 
neue Freundschaften, welche ohne solche 
Treffen erschwerter sind. Es wurde auch 
viel gelacht, denn dies ist in der heutigen 
Gesellschaft, in welcher die Psychiatrie 
leider nach wie vor tabubehaftet erscheint, 
ein wichtiger und heilsamer Moment der 
Leichtigkeit. Zudem fördert dies wiederum 
das Selbstvertrauen und das ‘Empower-
ment’ 
 
Wir freuen uns auf jeden Fall auf noch 
viele weitere bereichernde Momente. 
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Begegnungsfest in Ettiswil 
 
Am Samstag, 19. August 2023 lädt die Gemeinde und der Pastoralraum im Rottal zu einem 
Begegnungsfest im Pfarrhausgarten ein. 
 
Eingeladen sind alle Einwohnerinnen und Einwohner. Kommen Sie vorbei und erleben Sie 
ein buntes Fest. Gemäss dem Motto «Miteinander essen, spielen, plaudern, wird der 
Pfarrhausgarten zu einem Begegnungsort! Mit Teilete ist gemeint, dass Sie Ihre Grilladen 
für sich mitnehmen und die Beilagen wie Salat, Gemüse, Brot, Dessert, miteinander teilen 
– eine richtige Teilete.  

 
In eigener Sache:  
Möchten Sie die Integrationsgruppe kennen lernen, haben Sie Fragen, suchen Sie Antwor-
ten? Kommen Sie vorbei – lassen Sie sich informieren. Die Integrationsgruppe steht Ihnen 
sehr gerne Red und Antwort.  
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TESTMÖGLICHKEITEN VON SCOOTERN
VERLOSUNG EINES SCOOTERS 
TOLLE PREISE BEIM GLÜCKSRAD ZU
GEWINNEN  
VERTEILUNG VON GRATIS GETRÄNKEN

PUMPTRACK
VERANSTALTUNG 
IN ZUSAMMENARBEIT MIT KUNZ SPORT WILLISAU

SAMSTAG 2. SEPTEMBER 2023

11 BIS 16 UHR - SCHULAREAL ETTISWIL
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Angebote der Jugendarbeit: 
 Jugendraum (mit Jugendlichen) 

betreiben 
 Aktive Freizeitgestaltung, Projekte 

organisieren 
 Beratungs- und Anlaufstelle für 

Jugendliche, Eltern, Lehrer, etc. 

Telefonische Erreichbarkeit: 
 079 829 31 13  
 

Jugendarbeiterin: Nicole Binggeli 
sokuan@ettiswil.ch  
https://jugendarbeit-ettiswil.jimdo-
site.com  
 

Anwesenheitszeiten Büro: 
Montag, Vormittag 
Dienstag, ganzer Tag 
Freitag, Nachmittag 
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Sommerdrink kreieren 5. / 6. 
Primar 
 
Für die Einstimmung der bevorstehenden 
Sommerferien hatten die Schüler und 
Schülerinnen der 5. und 6. Primar am Mitt-
wochnachmittag die Gelegenheit Som-
merdrinks zu kreieren. 
 

 
 
Aus vier vorliegenden Rezepten konnten 
die Jugendlichen einen oder auch meh-
rere Drinks auswählen. 
 

 
 
Die Schüler und Schülerinnen waren sicht-
lich begeistert, entdeckten ihre Kreativität 
indem sie individuelle Drinks herstellten. 
 
Die Ferien können kommen…

 
 

Schulschlussfeier im 
Schloss Wyher 
 
Die diesjährige Schulschlussfeier der 
Schule Ettiswil fand am 28. Juni 2023 im 
Schloss Wyher statt. 
 
Dabei fanden Lehrpersonen, Schulleitung, 
Gemeinderäte, die Bildungskommission, 
die Hauswarte, die ElternMitWirkung, Ju-
gendarbeit und noch viele weitere Mitglie-
der unserer Schule zusammen, um ge-
meinsam das Schuljahr 22/23 ausklingen 
zu lassen. 
 
Bei verschiedenen Reden wurden die Her-
ausforderungen und Ereignisse des letz-
ten Schuljahres nochmals aufgenommen, 
das grosse Engagement der Schule im 
Umgang damit wertgeschätzt und allen 
Beteiligten für ihren grossen Einsatz und 
ihre Arbeit für die Schule Ettiswil gedankt. 
Auch spannende Projekte der Schule, wel-
che in diesem Schuljahr erfolgreich abge-
schlossen werden konnten, wie der Schul-
hausneubau in Kottwil oder der Erfolg des 
Teams TripleL an der World Robot Olym-
piad waren Thema. Ausserdem gab es ei-
nen spannenden Ausblick auf das kom-
mende Schuljahr, wo vielleicht ein Donn-
schtig-Jass in Ettiswil stattfinden wird und 
auch sonst viel Interessantes ansteht. 
 
Bei der diesjährigen Schulschlussfeier gab 
es auch mehrere Jubilare, die sich schon 
lange für die Schule Ettiswil engagieren 
und nun für ihren Einsatz geehrt wurden. 
Darunter waren Anita Uka und Dshamilja 
Blum mit jeweils 10 Jahren, Mathias Schär 
mit 15 Jahren, Peter Frei mit 20 Jahren 
und Rolf Lindemann mit sensationellen 30 
Jahren im Dienst unserer Schule.  
 
Wir schätzen den langjährigen Einsatz 
und die Treue dieser Lehrpersonen an un-
serer Schule sehr.
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Leider müssen wir uns im Sommer von 
verschiedenen Mitgliedern unserer Schul-
gemeinschaft verabschieden, darunter die 
Lehrpersonen Michael Zurkirchen (2J.), 
Romina Duss (12J.) und Sibylle Durrer 
nach langen und spannenden 22 Jahren. 
 
Ausserdem gab es auch eine sehr spezi-
elle Verabschiedung von einem langjähri-
gen Mitglied unserer Schule: Rosmarie 
Wyss begibt sich nach unglaublichen 41 
Jahren im Dienst der Schule Ettiswil in ih-
ren verdienten Ruhestand. 
 
Daneben wurde Brigitte Haas als Bil-
dungskommissionsmitglied nach 7 Jahren 
in diesem Amt verabschiedet. 
 
Ausserdem fand die Verabschiedung für 
zwei Mitglieder der ElternMitWirkung, Rita 
Greber (7J.) und Esther Arnold (6J.), statt. 
 
Der Schulsozialarbeiter Adrian Schweizer 
(1J.) verlässt ebenfalls die Schule Ettiswil. 
 
Gleichzeitig konnten freudig neue Gesich-
ter in Ettiswil begrüsst werden. So durften 
wir Palvi Fahrni als neue Klassenlehrper-
son im Kindergarten begrüssen, Gina 
Mugglin als stellvertretende Klassenlehr-
person 1./2. Klasse willkommen heissen, 
sowie Lisa Lang als neue Fachlehrperson 
Zyklus 2 in Kottwil begrüssen, und auch 
das neue Mitglied der Bildungskommis-
sion, Cornelia Künzli, sowie die neuen El-
terMitWirkungsmitglieder Sabrina Läubli 
und Nicole Käch bei uns als neue Mitglie-
der der Schule willkommen heissen. 
 
Die neuen Lehrpersonen Lynn Wermelin-
ger und Siri Meyer werden zu einem spä-
teren Zeitpunkt noch an unserer Schule 
begrüsst. 
 
Auch die neue Schulsozialarbeiterin Jas-
mine Schädler und unser neuer IT Fach-
mann Martin Heini werden zu einem spä-
teren Zeitpunkt im Team begrüsst.

 
Die Bildungskommission (Dani Wieder-
kehr) gratuliert den JubilarInnen (v.l.n.r.: 
Mathias Schär, Peter Frei, Anita Uka, 
Dshamilja Blum und Rolf Lindemann) 
 

 
Sie verlassen die Schule (v.l.n.r.: Rita 
Greber, Brigitte Haas, Esther Arnold, Mi-
chael Zurkirchen, Rosmarie Wyss und Ro-
mina Duss). Es fehlen: Sibylle Durrer und 
Adrian Schweizer. 
 

 
Die neuen Personen an unserer Schule 
(v.l.n.r. Cornelia Künzli, Sabrina Läubli, 
Nicole Käch, Lisa Lang, Palvi Fahrni und 
Gina Mugglin). Es fehlen: Martin Heini, Siri 
Meyer, Lynn Wermelinger und Jasmine 
Schädler. 
 
Nach diesem ereignisreichen, schönen 
Abend mit einem feinem Znacht schlies-
sen wir nun das Schuljahr noch gemein-
sam ab und freuen uns dann nach etwas 
Erholung auf einen tollen Start ins neue 
Schuljahr voller Frische, Motivation und 
Engagement im kommenden August. 
 
Patricia Bucher



S c h u l e  

2 6  

Verabschiedung der Ab-
schlussklasse 
 
Ein unvergesslicher Abend des Abschieds 
und der Freude! 
 
Am Donnerstag, 6. Juni 2023 fand der mit 
Spannung erwartete Abschlussabend der 
ISS9 Ettiswil statt. Der Abend war angefüllt 
mit einer coolen Diashow über die letzten 
Jahre, beeindruckenden musikalischen 
Darbietungen, einer schönen Zusammen-
fassung der Schulzeit und ergreifenden 
Abschiedsmomenten. Im Anschluss 
wurde die erfolgreiche Zeit bei einem ge-
mütlichen Apéro gebührend gefeiert. 
 
Die Veranstaltung begann mit einer schö-
nen Diashow, die die Höhepunkte der ver-
gangenen Jahre an der ISS9 zeigte. Von 
den ersten Schultagen bis hin zu den be-
sonderen Momenten und den wertvollen 
Erinnerungen - die Teilnehmer wurden auf 
eine nostalgische Reise mitgenommen. 
Die Diashow präsentierte das Wachstum, 
die Erfolge und die gemeinsamen Erleb-
nisse, die die Schülerinnen und Schüler 
während ihrer Zeit an der Schule gemacht 
hatten. 
 
Im Anschluss an die Diashow wurden die 
Bühne und das Publikum von den talen-
tierten Schülerinnen und Schülern mit be-
eindruckenden musikalischen Darbietun-
gen verzaubert. Die Abschlussmeister-
band und das Pianoduo zeigten ihr Kön-
nen auf der Bühne und begeisterten das 
Publikum mit ihren tollen Auftritten. Zwi-
schenzeitlich wurde dem Publikum noch 
mit der Cotton Eye Joe Tanzperformance 
eingeheizt. 
 
Eine schöne Zusammenfassung der 
Schulzeit und des Erlebten wurde präsen-
tiert, um die bedeutsamen Momente und 
die Entwicklung der Schülerinnen und 
Schüler während ihrer Zeit an der ISS9 zu 
würdigen. Sie erzählten von ihren Lernrei-
sen, ihren Herausforderungen, Erfolgen 
und Freundschaften. Es war bewegend zu 
hören, wie sie ihre persönlichen Fort-
schritte und die Veränderungen, die sie

durchlaufen hatten, reflektierten. Die Zu-
sammenfassung schuf eine Atmosphäre 
der Dankbarkeit und des Stolzes über die 
gemeinsam erlebte Schulzeit. 
 
Die Abschiedsmomente waren zweifellos 
einer der emotionalsten Höhepunkte des 
Abends. Die Schülerinnen und Schüler 
drückten ihre Dankbarkeit gegenüber ih-
ren Lehrern, Eltern und Mitschülern aus. 
Es wurden herzliche Worte des Abschieds 
gesprochen, während Tränen der Freude 
und des Abschieds flossen. Nach den be-
wegenden Abschiedsmomenten wurde 
der Abend mit einem gemütlichen Beisam-
mensein und einem fröhlichen Apéro fort-
gesetzt. Die Absolventinnen und Absol-
venten, ihre Familien und Lehrer genos-
sen die gesellige Atmosphäre, während 
sie auf die erfolgreiche Zeit an der ISS9 
anstießen. Es war ein Moment des Feierns 
und des Zusammenseins, um die erreich-
ten Ziele zu würdigen und die Zukunft mit 
Freude und Optimismus zu begrüßen. Wir 
wünschen der ganzen Abschlussklasse al-
les Gute für die zukünftigen Aufgaben! 
 

 
 
Die Lehrpersonen der ISS 9 
 
 

Abschlussarbeiten ISS 9 
 
Auch in diesem Jahr beschäftigten sich die 
Schülerinnen und Schüler der ISS 9 mit 
der persönlichen Abschlussarbeit. 
 
Auf den folgenden Seiten geben wir Ihnen 
gerne einen Einblick in das Schaffen un-
serer Lernenden. Es konnten viele tolle 
Projekte realisiert werden. Herzliche Gra-
tulation zu diesen Leistungen!
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Lehrpersonen ISS 9 
Beatrice Küttel, Martial Theiler, Mathias 
Schär 
 
 

Lesenacht 1./2. Klasse 
 

 
 
Die 1./2. Klasse von Frau Schnüriger 
machte ein Leseprojekt. Gemeinsam hat-
ten sie das Ziel, täglich zuhause zu lesen 
und eine Woche vor den Sommerferien mit 
5'400 gelesenen Minuten zur «Lesekö-
nigsklasse» zu werden. Jeden Freitag 
wurden die gelesenen Minuten der Kinder

gezählt und so kamen sie dem Ziel näher 
und näher. 
 

 
 
Am Donnerstag, 29. Juni haben sie es 
dann geschafft! Insgesamt 5'830 Minuten 
haben die Kinder gemeinsam gelesen. Als 
Belohnung dafür organisierte Frau Schnü-
riger eine Lesenacht. 
 
In der Schule wurde gemeinsam Zöpfe ge-
backen, welche von A-Z selbstständig von 
den Schüler/innen gemacht wurden. Um 
19:00 Uhr kam die Klasse ins Schulzim-
mer, wo sie dann ihre Schlafmatte, den 
Schlafsack, das Kissen und ihre Plüsch-
tiere ausgebreitet haben. Frau Leuba und 
die Mutter von Frau Schnüriger unterstütz-
ten die Klasse während der Lesenacht. 
Zuerst hat Frau Schnüriger eine Ge-
schichte vorgelesen, anschliessend lasen 
die Kinder für sich, dann gab es eine kleine 
Snack-Pause, um nachher wieder auf-
merksam den Kindern zuzuhören, welche 
selbst erfundene Geschichten vorgelesen 
haben.  
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Circa um 21:30 Uhr war Nachtruhe. Die 
Nacht war zwar kurz, aber alle Kinder 
konnten daran teilnehmen. Frühmorgens 
wurde alles wieder zusammengepackt, da 
die Eltern um 08:00 Uhr bereit waren, mit 
der Klasse im Foyer der Büelacherhalle zu 
frühstücken. Als Abschluss zeigten die 
Kinder ihren Eltern noch den Flashmob-
Tanz und ernteten reichlich Applaus.  
 

 
 
Es war ein durchaus erfolgreicher Anlass, 
welcher den Kindern bestimmt noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. Ein herzliches 
Dankeschön an die Eltern, welche mitge-
holfen haben, das Frühstück zu organisie-
ren! 

Claudia Schnüriger 
 
 

WRO - Spannender als jeder 
Krimi 

Von 0 im Januar bis zum 7. Platz in der 
Kategorie Elementary am Schweizer Final 
der World Robot Olympiad (WRO) im Juni: 
Das Team Triple L hat schier Unglaubli-
ches geschafft.  
 
Anfang Januar haben Lea Banz, Lars 
Eiholzer und Lars Studer, alle aus der 5. 
Klasse von Peter Frei, erstmals einen 
Lego Spike Roboter zusammengebaut 
und mit ihm einfache Programmierübun-
gen ausgeführt. Auf einer bedruckten 
Matte mussten verschiedene Aufträge 
ausgeführt werden. Beispielsweise einen 
gestrandeten Wal ins offene Meer zurück-
schieben, volle Kehrichtcontainer warteten

auf den Abtrans-
port in die Entsor-
gungsmulde, … In 
unzähligen Stun-
den, vor allem 
während ihrer Frei-
zeit, tüftelten die 
Drei an den vorge-
gebenen Aufga-
ben, entwickelten 
Programme, opti-

mierten ihren Roboter.  
 

 
 
Der erste Test, an dem sich das Team 
Triple L der Konkurrenz stellte, fand im Mai 
am Regionalwettbewerb in Schötz statt. 
 
Nach einem anstrengenden Tag erreich-
ten sie den zweiten Platz, womit sie sich 
für den Schweizer Final qualifizierten. Vier 
intensive Wochen standen nun vor ihnen, 
während derer sie die einzelnen Pro-
grammschritte verfeinerten, das ganze 
Programm überarbeiteten und testeten, 
testeten, testeten, denn der Roboter hatte 
seine Tücken. Ab und an hielt er sich nicht 
an das eingegebene Programm und 
bockte.  
 
Dann war er da, der Samstag, 24. Juni 
2023. Früh hiess es, sich auf den Weg 
nach Hausen AG zu machen, wo sich die 
58 schweizweit besten Teams der Katego-
rien Elementary, Junior und Senior zum 
Schweizer Final trafen. Lea Banz und Lars 
Studer stellten sich den Herausforderun-
gen, die dieser Tag an das Team Triple L 
herantrug.
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Zitat Lars Studer: «Der Morgen begann mit 
grosser Vorfreude, Nervosität und Span-
nung. Der Start des Wettbewerbs lief nicht 
wie gewünscht, was einen grossen Frust 
auslöste. Am Nachmittag war ich glück-
lich, da der Durchlauf nun so klappte, wie 
programmiert. Die Nachmittagsaufgabe 
war spannend, fordernd und mental an-
strengend. 
 
Fazit: Es war eine gute Erfahrung. Wir hat-
ten Spass und es war cool, dabei gewesen 
sein zu können. Die Coaches haben es gut 
organisiert. Am Ende war ich müde, aber 
glücklich.» 
 

 

Nach dem Einrichten des Arbeitsplatzes 
verabschiedeten sich die zwei von ihren 
Eltern und den Coaches. Noch schnell ein 
paar gut gemeinte Ratschläge gewech-
selt, danach wurde den ganzen Tag über 
von den Schiedsrichtern strengstens da-
rauf geachtet, dass die Teams isoliert von 
Eltern und Coaches am Vormittag die vor-
bereiteten Programmschritte zeigten, so-
wie am Nachmittag die spontan erteilten 
Aufgaben der Challenge lösten. 
 
Mitfiebern auf der Tribüne für die Zuschau-
enden, Motivationsschwund für die Zwei 
des Teams Triple L: Während der ersten 
zwei Wertungsläufe weigerte sich der Ro-
boter, jegliche Programmschritte auszu-
führen. Der dritte Wertungslauf brachte die 
Erlösung. Der Roboter gehorchte.  
 
Am Nachmittag war die Herausforderung, 
im Eiltempo ein neues Programm zusam-
menzusetzen, um die neuen Aufgaben zu 
lösen - erneut ein harziger Start mit glück-
lichem Ende. 
 
Dass Lea und Lars so gut abschnitten, ist 
eine riesige Leistung. Mit diesen Ausset-
zern des Roboterprogramms war ihre Zu-
sammenarbeit und ihre Standhaftigkeit in 
widrigen Situationen stark auf die Probe 
gestellt worden.  
 

Herzliche Gratulation zu eurem 
ausgezeichneten 7. Platz!  
 
Zitat Lea: 
 
«Mit grosser Nervosität und Anspannung 
startete ich in den Tag. Es war toll zu zei-
gen, was wir zusammen die letzten Wo-
chen erarbeitet hatten. Die ersten Wer-
tungsläufe waren schwierig zu verkraften, 
da der Roboter nicht das machte, was er 
sollte. Aber dann, judihui, der dritte Lauf 
gelang! Die Challenge am Nachmittag er-
schien uns zu Beginn unüberwindbar, bis 
endlich alles einigermassen so klappte, 
wie wir es wollten. Am Abend waren wir 
stolz und überglücklich über den siebten 
Rang!» 
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JETZT RESERVIEREN

www.cinediner.c
h

OPEN AIR KINO 
WASSERSCHLOSS WYHER

26. JULI – 31. AUGUST 
Wasserschloss Wyher – Weyerhushof – 6218 Ettiswil – www.cinediner.ch
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Sommer – Sonne - Sonnen-
schein  
 
Sonne, Hitze und Trockenheit prägen den 
Alltag. Wer kann, sucht ein schattiges 
Plätzchen unter einem Baum oder im Wald 
– verbringt die grösste Hitze des Tages 
passiv. Auch das Nass kann Kühlung ver-
schaffen. Doch was, wenn das Wasser all-
mählich knapp wird? 
 
Scherrasen in privatem und öffentlichem 
Grün verbrennen und repräsentative Zier-
pflanzen verdorren, sofern nicht regelmäs-
sig mit kostbarem Trinkwasser gewässert. 
Naturnahe Lebensräume wie Krautsäume 
oder Ruderalflächen haben eine höhere 
Toleranz und können regelrecht aufblü-
hen. Sie sind wertvolle Nahrungsplätze, 
Rückzugsorte und Kinderstube für eine 
Vielzahl von Tieren. Eindrückliche Be-
obachtungen sind garantiert. Zudem brau-
chen sie wenig Pflege und müssen weder 
bewässert noch gedüngt werden. Je nach-
dem reicht ein einmaliger Mäh- oder 
Jäteinsatz im Jahr. 
 

 
Bunte Krautsäume und Ruderalflächen 
gedeihen auch im Privatgarten.

Agenda:  
 
Einheimische Bäume und Sträucher er-
kennen: Roman Villiger führt uns während 
dieses zweiteiligen Kurses in die grundle-
gende Artenkenntnis der einheimischen 
Gehölzvielfalt im Sommer- und Winterzu-
stand ein. 
 
Samstag, 26. August und Samstag, 09. 
Dezember 2023 jeweils von 9:00-11:30 
Uhr 
 
Kosten: 50 Fr. für Mitglieder des Gönner-
vereins des Naturlehrgebiets und/oder von 
BirdLife Luzern oder einer Sektion, 65 Fr. 
für Nichtmitglieder 
 

 
Bäumige Artenvielfalt kennenlernen. 
 
Vorgemerkt, mit Stift und Pinsel durchs 
Naturlehrgebiet: Der vielseitige Nature-
Sketcher und Naturführer Ueli Bieri zeigt 
uns, wie wir mit einfachen Mitteln ein-
drückliche Naturbilder vor Ort gestalten 
können. 
 
Samstag, 9. September von 9.00-12.00 
Uhr, Kosten: 50.- 
 
Anmeldungsmodalität siehe Kasten.  
 
 

Anmeldungen: 
 

077/500 78 01  
info@naturlehrgebiet.ch 
Weitere Informationen und aktuelle Mel-
dungen zur Saison finden Sie auf  
www.naturlehrgebiet.ch 
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Nacht der offenen Tore 
Freitag, 18. August 2023 

ab 17.00 Uhr 
Feuerwehrmagazin Ettiswil 

Wie funktioniert deine Feuerwehr? 
Vorbeikommen, staunen, fragen! 

 

Feierabendbier, Grill, Bar und Soft-Ice  
Hüpfburg für die Kleinen 

 
Alle sind herzlich eingeladen, 

vorbeizukommen und bei einem 
Getränk, Wurst oder einem Soft-Ice 

einen Blick hinter die Kulissen zu 
werfen. 
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Frühlingshauptübung  
 
Am Freitag, 30.06.2023 fand die Früh-
lingshauptübung der Feuerwehr Ettiswil-
Alberswil statt. 
 
Die abgesetzte Alarmmeldung lautete: 
Alarmstufe 3, Verkehrsunfall mit Brand ei-
ner Holzbeige und starker Rauchentwick-
lung, Dorf 3 Kottwil.  
 
Die eintreffenden Feuerwehrleute trafen in 
einem in die Holzbeige gefahrenen Auto 
zwei verletzte Personen an. Ebenso hatte 
die Holzbeige Feuer gefangen, was zu ei-
ner starken Rauchentwicklung führte. Eine 
weitere Person hatte sich beim Versuch 
der Hilfeleistung ebenfalls verletzt und 
musste von der Feuerwehr geborgen wer-
den.  Zusätzlich waren Personen im Inne-
ren des Gebäudes durch den starken 
Rauch in Gefahr geraten. 
 
Während die Verkehrsabteilung den Ver-
kehr auf der Hauptstrasse einspurig lei-
tete, war die Atemschutzabteilung mit der 
Rettung der Personen beschäftigt. Die 
Verletzten wurden anschliessend von der 
Sanitätsabteilung betreut und weitere 
Massnahmen wurden veranlasst. Für die 
Brandbekämpfung und Erhaltung der be-
nachbarten Gebäude musste genügend 
Wasser vor Ort transportiert werden. Eine 
zusätzliche Herausforderung stellt die 
ausgelaufene chemische Flüssigkeit dar. 
 
An der Schlussbesprechung konnte fest-
gestellt werden, dass die Eingeteilten der 
Feuerwehr mit viel Engagement ihre Auf-
gaben erledigten und der Ausbildungs-
stand der Feuerwehr auf einem guten 
Stand ist. Ein grosses Dankeschön ging 
an die Figuranten und an Familie Ram-
seier, welche ihr Gebäude für die Übung 
zur Verfügung stellte.  
 
 

Nachdem die Gerätschaften retabliert wa-
ren, durften alle noch die von der Garage 
Wüest AG gesponserte Verpflegung bei 
gemütlichem Beisammensein geniessen. 
Herzlichen Dank! 
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Aktuelle Veranstaltungen 
 
Flachsfestival 
Sonntag, 3. Sept. 2023, ab 10.00 Uhr 
 
Möchten Sie wissen, wie Flachs früher 
verarbeitet wurde und wie der Lein die 
heutige Modewelt erobert? Am Flachsfes-
tival erwartet Sie ein Tag voller Attraktio-
nen zur beliebten Kulturpflanze mit Vor-
stellung des Brauchtums «Brächete» und 
öffentlichen Führungen zum Thema 
Flachs durch die Hauptausstellung. Besu-
chen Sie am Festival zudem die Modeaus-
stellung zu aktuellen Leinen-Trends, ein 
lustiges Puppentheater für die ganze Fa-
milie und geniessen Sie das leckere Ver-
pflegungsangebot.  
 

 
 
Eintritt Festival: Erwachsene: 15 CHF / 
Kinder (4-16 J.): 5 CHF 
inklusive Eintritt Museum und Sonderaus-
stellung 

Programm 
 

Brächete 
Vorstellung Brauchtum mit 

dem Team der Brächete Zäziwil 
 

Altes Handwerk neu erleben 
Vorführung historischer Geräte und Ma-

schinen 
 

Modeausstellung 
Die Designerinnen O. Brentini und 

M. Durrer präsentieren ihre 
aktuelle Mode aus Leinen 

 
11.00 Uhr und 15.30 Uhr 

Führung "Verflachst" 
Thematische Führung zum Jahresthema 

"Flachs" durch die Hauptausstellung 
 

14.00 Uhr 
Puppentheater 

Lebendiges Spektakel für Gross und 
Klein 

 
 

Nächste Veranstaltungen 
 

Samstag, 23. September, 12.00 Uhr 
Food Save Bankett 
 
Kommen Sie zu Tisch im Museumshof. 
Hier wird kein Essen verschwendet. Wir la-
den Sie ein zum hungrigen Protest gegen 
Food Waste. Mit Voranmeldung.  
 
Sonntag, 08. Oktober, 14.00 Uhr 
Öffentlich Führung durch die Sonderaus-
stellung 
BRAUN.VIEH.ZUCHT  Nix Natur, alles 
Kultur  
 
 

Alle weiteren Informationen zu laufenden 
Veranstaltungen und Angeboten finden 
Sie unter:  

www.museumburgrain.ch 
 

Wir freuen uns, Sie bald zu begrüssen! 
 

Schweizerisches Agrarmuseum Burgrain 
Burgrain 24, 6248 Alberswil 
museum@burgrain.ch 
+41 41 980 28 10 
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Einladung  
Ihre Bank vor Ort – auch im Pensionsalter 
 
  Mittwoch, 13. September 2023 
  14:00 – 15:30 Uhr 
 
  Raiffeisenbank Ettiswil 
  Dorf 7  
  6218 Ettiswil 
 
  Programm:  

- Begrüssung  
- Ihre Raiffeisenbank vor Ort 
- Ratschläge zum Schutz gegen Betrug 
- Vollmachtenregelung 
- Selbstbestimmte Vorsorge 
- E-Banking 
- Ein- und Auszahlung  

 
  Anmeldung (Mindestalter 65 Jahre / Kunden & Nichtkunden / Teilnehmerzahl begrenzt) 

- bis Mittwoch, 30. August 2023 
- persönlich in der Bank 
- telefonisch: 041 929 55 00  
- e-Mail: ettiswil@raiffeisen.ch 

  

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung! 
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8. Rottaler-Gewerbler-Party 
Freitag, 22. September 2023 
Liebe Mitglieder der Gewerbevereine 
Ruswil, Buttisholz, Grosswangen und Ettiswil/Alberswil 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmende an der 8. Ausgabe der Gewerblerparty und laden euch zu uns 
nach Ettiswil ein.  
 

Programm 
18.00 Uhr  Eintreffen Naturlehrgebiet Buchwald Ettiswil (siehe Treffpunkt unten auf Karte) 
18.15 Uhr  Kurzführung Ersatzneubau Ausstellungs- und Schulgebäude Naturlehrgebiet mit 
 anschliessendem Apéro 
20.00 Uhr  Nachtessen (3-Gang-Menu) in unserem wunderschönen Schloss Wyher Ettiswil mit 
 Überraschungsgast 
 

Kosten CHF 100.00 / Person 
 inkl. Apéro im Naturlehrgebiet, 3-Gang-Menu im Schloss Wyher, Kaffee und Mineral 
 alkoholische Getränke gegen Bezahlung  

 
 
 
 
 
 
 

 
Anreise mit ÖV => Bushaltestelle Schloss Wyher 
 mit Auto => Parkplatz Schloss Wyher 
 
 
 
Wir freuen uns auf einen tollen Abend mit vielen  
guten Begegnungen. 

 
Vorstand Gewerbeverein Ettiswil-Alberswil 

1. Schritt: Anmeldung via QR-Code oder Link 
https://gv-ea.clubdesk.com/events/8_rottaler_gewerbler-party 

2. Schritt: Definitive Anmeldung bis spätestens 1. September 2023 mit Einzahlung an 
Gewerbeverein Ettiswil-Alberswil 
Raiffeisenbank Ettiswil 
IBAN CH97 8080 8004 9169 5823 4 

 

 
A 
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Perspektivenwechsel 4:  
Besuch Justizvollzugsanstalt Wau-
wilermoos 
 
Fr, 25. August 2023, 14.00 – 16.00 Uhr 
 
Die ehemalige «Strafanstalt» Wauwiler-
moos ist schon lange viel mehr als eine 
«Anstalt für Straftäter». Sie ist eine offene 
Justizvollzugsanstalt mit 68 Plätzen für 
den Vollzug von Freiheitsstrafen an einge-
wiesenen Männern. Sie nimmt alle Delikt-
gruppen und Täterkategorien auf, sofern 
keine Gemein- oder Fluchtgefahr be-
steht. Doch sie ist auch ein Landwirt-
schaftsbetrieb mit Pferde- Rindvieh- und 
Kleintierhaltung, eine Schlosserei, eine 
Fleischverarbeitung, ein Bibliotheksdienst, 
ein Montage- und Fertigungsservice, ein 
Party-Service und natürlich ein weit herum 
bekannter Biomärt. Und somit ein wichti-
ger regionaler Arbeitgeber. Alle Betriebe 
arbeiten nach ökologischen und ökonomi-
schen Grundsätzen. 
 

 
 
Deshalb haben wohl auch einige Störche 
ihre Nester in der Umgebung errichtet. Un-
ter kundiger Leitung erfahren wir bei einem 
Referat und einem Rundgang viel Span-
nendes über diesen interessanten Betrieb 
auf der Wauwiler Ebene. 
 
14:00 Eintreffen, Begrüssung 
14:15 – 15:00 Einführungsreferat 
15:00 – 16:00 Rundgang 
16:00 – 16:15 Diskussion 
Anschliessend  Apéro 

Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen 
beschränkt. Wir bitten um Anmeldung bis 
20. August 2023 an freundewauwile-
rebene@gmail.com 
 
Und freuen uns auf rege Teilnahme. 
 
Der Vorstand und Vitus Iseli 
Freunde der Wauwiler Ebene 

 
 

 
 

4. / 5. und 6. Obligatorisch-
Schiessen 
 
Am 18./ 25. und 31. August von 18.00 bis 
20.00 Uhr findet das Obligatorisch-Schies-
sen im Schiessstand Wyden statt. Bitte 
Dienst- und Schiessbüchlein sowie das 
Aufgebots-Schreiben mitnehmen. Es be-
steht auch die Möglichkeit, das Feld-
schiessen noch zu absolvieren. 
 
Vorschau 
 
Training  
09. August 18.00 – 20.00 Uhr 
16. August 18.00 – 20.00 Uhr 
23. August 18.00 – 20.00 Uhr 
 
Schützenfeste 
11./12./18./19. August 
1. Emmenbergschiessen, Schützen Mal-
ters 
 
11./12./18./19. August 
1. Güpfli-Schiessen, FSG Schwarzenberg 
 
11./12./18./19. August 
1. Pilatus-Schiessen, WV Kriens 
 
26. August 
Kant. JS/JJ-Final GM und Einzel, in Em-
men 
 

Verena Kunz 
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Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil 
 

Traktorenplausch und  
Soft Ice an der Kilbi 

 

 
 
Juhuii!!! Die Traktoren stehen wieder be-
reit an der Kilbi und freuen sich auf viele 
Ausfahrten über den Schulhausplatz. 
 
Alle Kinder sind eingeladen, durch den 
Traktorenparcours zu treten und viel 
Spass zu erleben. Für eine angenehme 
Erfrischung und Energiespender steht der 
Soft Ice Stand bereit und verführt Jung und 
Alt mit leckeren Glaces. 
 
Gönnen Sie Ihren Kindern dieses Vergnü-
gen und besuchen Sie uns doch am Kilbi-
sonntag, 27. August, zwischen 13.00 Uhr 
und 16.00 Uhr auf dem Schulhausplatz. 

Weindegustation mit Apéro 
im Mariazell 
 

 
 
Während 1 ½ Stunden erfahren wir von 
Beat Felder viel Wissenswertes über den 
Rebbau Mariazell in Sursee. 
 
In den Reben mit Blick auf den See und 
die Berge oder im kühlen Schatten der 
Bäume bei der Kapelle Mariazell genies-
sen wir anschliessend die Weine. Dazu 
gibt es einen feinen Apéro mit Köstlichkei-
ten aus der Region. 
 
Datum Freitag, 8. September 2023 
 

Transport Reise mit ÖV 
Abfahrtszeiten Bus: Gross-
wangen Post 17.16 Uhr 

 Ettiswil Post 17.28 Uhr 
 

Kosten CHF 25.00  
 (Nichtmitglieder CHF 30.00) 
 exkl. Busticket  
 (bitte Ticket selber besorgen) 
 

Wichtig Dem Wetter angepasste  
  Kleider. Wir halten uns  
  draussen auf. 
 

Gut zu wissen 
Auch dein Part-
ner ist herzlich 
willkommen  
 
 

 
Anmeldung (bis spät. 27. Aug. 2023) 
 
Yvonne Wiederkehr, Tel. 079 504 83 40 
yvonne.wiederkehr@sgf-frauen.ch 
 
oder auf der Website www.sgf-frauen.ch
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Ettiswil-Alberswil-Kottwil 
 

 
 

Bläsi-Gottesdienst 
 

Dieses Jahr feiern die Frauenvereine von 
Ettiswil und Gettnau zum letzten Mal ihren 
gemeinsamen Gottesdienst im Bläsi. 
Die Messe findet am Mittwoch, 23. Aug. 
2023 um 19.30 Uhr in der St. Blasiuska-
pelle in Alberswil statt. Die Liturgiegruppe 
aus Ettiswil gestaltet den religiösen Teil in 
der Kapelle, Isidor und Hans werden die 
Feier mit Liedern bereichern.  Die Frauen 
aus Gettnau beschenken uns anschlies-
send mit Kaffee, Tee und Kuchen im Burg-
rain. 
 
Wir freuen uns auf einen guten Abend mit 
euch! 
Liturgiegruppe FV Ettiswil 
 
 

Zum Vormerken 
 
Herbstwallfahrt 
Mittwoch, 27. September 2023, 
Nachmittag  
 

Wir freuen uns, Sie zur diesjährigen 
Herbstwallfahrt zur Lourdes-Grotte in der 
Pfarrei St. Pankraz in Boswil einzuladen.  
Bitte reservieren Sie sich bereits heute 
den Mittwoch, 27. September 2023, ab ca. 
12.40 Uhr. Der genaue Reiseplan wird zu 
einem späteren Zeitpunkt publiziert.  

 
 
Fritz Renggli, Diakon, wird den Gottes-
dienst gestalten. Im Anschluss an die 
Feier werden wir im Restaurant Linde in 
Müswangen den Zobig-Halt machen.  
 
Kosten für Carfahrt: ca. 20 bis 25 Fran-
ken, je nach Teilnehmerzahl 
 
Carfahrt: Carreisen Roland Zemp 
 
Anmeldung bis Freitag, 22. September 
an: Margrit Ludin, Tel. 041 980 27 80 
oder per Mail: ludin.moebel@bluewin.ch 
 
Tanken Sie neue Kräfte, erleben Sie Ge-
meinschaft erleben und geniessen Sie 
diese Wallfahrt.  

Margrit Ludin, Pia Salamin 
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Aufruhr in Deltanien 
 
Am Montagmorgen besammelten wir uns 
im Schloss Wyher. Wir hatten alle eine 
Einladung für den 18. Geburtstag der zwei 
Kronprinzen Fridolin-Ferdinand und Ferdi-
nand-Fridolin erhalten. Damit wir pünktlich 
bei der Geburtstagsfeier erschienen, 
schwangen sich alle auf ihre Pferde Rich-
tung Deltanien, bis auf die fünf Jüngsten, 
welche mit der Kutsche anreisten. 
 
Während dem Geburtstagsfest verkün-
dete der König, dass der Prinz, welcher 
den Drachen tötet als Thronfolger ernannt 
wird. 
 
Die Schnitzeljagd 
Durch einige Kommunikationsprobleme 
unter den Quartieren, während der Schnit-
zeljagd, wurde der Tiefpunkt des Wölflilei-
tungsteams ausgelöst. Die Schreibweise 
der Pfeile gab unter den Leiter*innen noch 
einiges zum «Auskätschen». Doch die 
Wölflis hatten grossen Spass und freuten 
sich vor allem über das Schlangenbrot, 
das es am Ende gab. Auch konnte die 
Prinzessin von ihrer Angst um die Prinzen 
gut abgelenkt werden.  
 
Die Suche nach den Prinzen  
Da der Drache, welcher die beiden Prin-
zen hätten töten müssen, auf unserem La-
gerplatz aufkreuzte, mussten wir die bei-
den auf unserer Wanderung suchen ge-
hen. Während die Wölflis sich auf dem 
Schloss Wildegg die Bäuche mit Cervelats 
und Dip vollschlugen, besuchten die Pfa-
der die grösste Linde der Schweiz. Ganze 
neun Pfader benötigte es, um die Linde zu 

umarmen. Die Wölflis fanden ihren Prin-
zen, wie er eine Felswand hinaufklettern 
wollte. Die Pfader wiederum fanden den 
ihrigen beim Wasserfall am Baden. Mit 
den Prinzen im Gepäck, kehrten wir alle in 
die Burg zurück.  
 
Der Höhepunkt der Geschichte 
Der Höhepunkt der ersten Woche war, 
dass Prinzessin Ardilla König Optimo 
überführte. Nachdem die Wahrheit, dass 
König Optimo den ehemaligen König tö-
tete, ans Licht kam, wurde er abgeführt 
und für den Mord an seinem Bruder in den 
Kerker gesperrt. Darauffolgend entschlos-
sen die Prinzen sich den Thron ihrer 
Schwester, Prinzessin Ardilla, zu überlas-
sen.  
 
Auch die Nacht wurde für einige Pfader zu 
einem Highlight. So wurden elf Pfader zum 
Ritter geschlagen und erhielten ihren Pfa-
dinamen.  
 
Der Badi Tag 
Da die Prinzessin vor ihrem Krönungsfest 
fand, dass ihr ganzes Volk stinke, schickte 
sie uns alle in die Badi. Wir alle konnten 
gemeinsam einen sehr schönen Tag ver-
bringen. Am Schluss gab es noch eine 
«Tünklischlacht»: ein Wölfli gegen drei 
Leiter und zwei PIOs, das Wölfli gewann 
souverän. 
 
Am Sonntag fand schliesslich noch das 
Krönungsfest mit allen Bewohnern von 
Deltanien statt. 
 

 
Die Pfadis beim Fightgame um beim Rit-
terturnier besser zu sein
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Die Pfadi Delta am Lagerfeuer 
 

 
Die Pfadis beim Fightgame um den Dra-
chenzacken des Königs zu finden 
 

Lagerfeuer der Pfadi Delta kurz vor dem 
Regen 

 
www.silberstreifen60plus.ch 
 
Miteinander 
 
- Wandern 

- Plaudern  
- Geniessen 

 
 
Dienstag, 22. August, 07.30 Uhr 
Wanderung, Sörenberg 
 
Wir wandern im UNESCO Biosphäre Ent-
lebuch, welches eine naturnahe Karst-
landschaft der Schweiz ist. Wir fahren mit 
der ÖV nach Sörenberg, wo wir unsere 
Wanderung beginnen. 
 
Der gut bezeichnete Weg führt uns über 
abwechslungsreiche Landschaften bis auf 
den 1’567 Meter hohen Silwängen, wo wir 
einen wundervollen Blick auf das Brienzer-
rothorn, den Nünalpstock und die Hagle-
ren geniessen können. Bei dem Mittags-
halt auf Silwängen, können wir euch, die 
vom Tourismusbüro Sörenberg geführte 
Silwängen Höhlenwanderung in der 
Schratteflue anbieten. 
 
Die Führung dauert ca. 1,5 Std. und kostet 
pro Person Fr. 25.00. Bitte bei der Anmel-
dung angeben, ob mit oder ohne Führung. 
 
Abfahrt: 07.30 Uhr, Post, Ettiswil 
Wanderstrecke: ca. 9 Km, ohne Höhle 
Wanderzeit: ca. 3 Std. 15 Minuten 
Höhenmeter: auf- und abwärts 550 
 
Kosten: Fr. 14.50 mit Halbtax (Kollektiv) 

Fr. 25.00 Führung Höhle 
 
Anmeldung bis Mo. 14. August (wegen 
Führung Höhle) an: 
Hans Künzli 078 608 58 13 oder 
Erika Borner 076 519 54 26
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Montag, 07. August, 11.00 Uhr 
Grillplausch, Burgrain, Alberswil 
 
Wir treffen uns um 11.00 Uhr zum ge-
meinsamen grillieren. Ein Grill steht be-
reit. Das Grillgut, die Beilagen und das 
Essgeschirr nimmt jeder Teilnehmer 
selbst mit. Kaffee und Kuchen sind vor-
handen. Getränke können zum Selbst-
kostenpreis bezogen werden. Nach dem 
grillieren gibt es Gelegenheit für einen 
zünftigen Jass.  
 
Donnerstag, 31. August 
E-Bike-Tages-Tour, 08.00 Uhr, ab Ge-
meindeparkplatz, Ettiswil 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt und 
schon ausgebucht. Weitere Infos für die 
Teilnehmer im WhatsApp-Chat. 
 
Wir freuen uns, wenn viele Teilnehmer 
bei unseren Aktivitäten mitmachen. 
 
 
Jura Reise, 11. Juli 2023 
 
Bei herrlichem Sonnenschein begrüssten 
die Reiseleiter Fritz Heller und Margrit 
Notz, sowie die zwei Car Chauffeure der 
Zemp Carreisen, die 76 reiselustigen Ü60 
aus Ettiswil, Alberswil und Kottwil und 
zeigten sich ob der grossen Teilnehmer-
zahl sehr erfreut. 
 
Die Fahrt in den Jura führte uns über Rot-
hrist – Solothurn nach Altreu, wo wir auf 
der Terrasse des Restaurants zum Grü-
ene Aff, direkt an der Aare, einen Kaffee 
mit Gipfeli genossen. Einen Affen sahen 
wir keinen, dafür aber viele Störche. Altreu 
ist für ihr Engagement zum Schutz der 
Störche sehr bekannt. 
 

 

Weiter ging es über Tavannes nach Le Ro-
selet, wo wir bei der Pferdepension einen 
kurzen Halt machten. Rund sechzig 
Pferde, Ponys und Esel können da ihren 
artgerechten Ruhestand geniessen. 
 

 
 
Anschliessend wurde uns im Hotel de la 
Balance in Les Breuleux, bei sehr netter 
Bedienung, ein feines 3-Gang Menü ser-
viert. Leider liess es die Hitze nicht zu, 
nach dem Essen die Gegend noch etwas 
zu erkunden, dafür kamen wir zu einem 
unerwarteten musikalischen Genuss. Zu 
unserer Freude, spielte einer der Chauf-
feure einige lüpfige Stücke auf der steiri-
schen Harmonika. Nach dieser Einlage 
machten wir uns, früher als geplant, auf 
den Weg nach Courtelary. Dort besuchten 
wir den Fabrikladen Camille Bloch, wo un-
ter anderem die feinen Ragusas herge-
stellt werden. Genüsslich durften wir di-
verse Schokoladen probieren und natür-
lich wurde auch fleissig eingekauft. Manch 
einer fragte sich, wie die Schokolade bei 
dieser Hitze wohl zu Hause ankommen 
werde. Dank einer Isoliertasche und der 
Klimaanlage im Bus war diese Sorge un-
begründet. 
Nach der Degustation kehrten wir via Biel, 
Solothurn nach Ettiswil zurück, wo wir 
müde, aber zufrieden ankamen.  
 
Einen herzlichen Dank an die Car Chauf-
feure für die sichere und unfallfreie Fahrt 
und der Reiseleitung für die gute Organi-
sation der Reise. 
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100 Jahr-Jubiläum  
 
Dieses Jahr feiert der Männerchor Ettiswil 
seinen hundertsten Geburtstag. 
 
Aus diesem Grunde möchten wir am 
18. November 2023 unseren runden Ge-
burtstag begehen. Ziel ist mit mindestens 
100 Stimmen aus der Bevölkerung - egal 
ob Jung oder Alt - auf der Bühne zu sin-
gen. 
 
Wenn auch du dich dafür begeistern 
kannst, melde dich doch bei unserer Diri-
gentin oder bei einem Mitglied unter: 
www.maennerchor-ettiswil.ch/konzert 
 
Probedaten können nebenstehendem 
Flyer entnommen werden.
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Reanimationskurs inkl.  
Defibrillation  
(BLS-AED-SRC KOMPLETT KURS) 
 
Es kann jeden treffen!  
 
Sie, Ihre Angehörigen, Ihre Freunde,  
Arbeitskollegen…. 
Jede Minute zählt! Wird nach einem Herz-
stillstand nicht sofort Erste Hilfe geleistet, 
sinken die Überlebenschancen rapide (mit 
jeder Minute um 10%). Da professionelle 
Retter nicht immer in wenigen Minuten zur 
Stelle sind, können Laien mit Erfolg die 
Herz-Lungen-Wiederbelebung in die 
Wege leiten und das AED-Gerät  
einsetzen. 
 

Werden auch Sie zum Lebensretter, 
wir zeigen Ihnen wie! 

 

 
 

Für First Responder eine  
Grundvoraussetzung! 

 
Am Samstag, 2. September 2023 bietet 
das Sanitätsteam Ettiswil den Reanimati-
onskurs BLS-AED-SRC Komplett Kurs an. 
Der Kurs dauert vier Stunden und beginnt 
um 08.00Uhr. Er findet im Dorf 10, in Ettis-
wil statt. 
 
Anmeldungen nehmen wir 
unter Telefon 079 598 24 64 
oder via Anmeldeformular  
www.sanitaetsteamettiswil.ch 
gerne entgegen. 

VORANZEIGE –  
Nothelferkurs:  
Die Basis der Lebensrettung  
 
Möchtest du nach einem Unfallereignis 
nicht tatenlos zusehen? Möchtest du ler-
nen, wie du dich richtig verhalten musst, 
um Leben zu retten? Dann besuche den 
Nothelferkurs.  
 

 
 
Zur Erlangung des Führerausweises für 
Lenker von Motorfahrzeugen und Motorrä-
dern ist der Kurs obligatorisch. 
(Gültigkeit 6 Jahre) 
 
Am 7. bis 9. September 2023 bietet das 
Sanitätsteam Ettiswil den Nothelferkurs 
an. 
 
Der Kurs dauert 10 Stunden.  
Donnerstag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Frei-
tag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr und Samstag 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr.  
 
Anmeldungen nehmen wir 
unter Telefon 079 598 24 64 
oder via Anmeldeformular  
www.sanitaetsteamettiswil.ch 
gerne entgegen. 
 
 

Unsere Kurse und Instruktoren tragen folgende Anerkennungen 
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Musik und Spass beim Kin-
derkonzert mit Fläschesepp 
 
Die Feldmusik Ettiswil unter der Leitung 
von Hanspeter Wigger hat am Vormittag 
des 25. Juni zum Kinderkonzert eingela-
den. 
 
In Scharen trafen Gross und Klein bei der 
Büelacherhalle ein und genossen eine 
Reise in die kunterbunte Welt von «Fläs-
chesepp». Gemeinsam mit 25 Musikschü-
lerinnen- und Schülern, 3 Musiklehrern 
und 35 Musikanten gelang ein erfolgrei-
ches Konzert.  

 
Die jungen Talente zeigten ihre bereits er-
lernten musikalischen Fertigkeiten bei ab-
wechslungsreichen und lebendigen Vor-
trägen. Auch in den Reihen der Feldmusik 
spielten die Schülerinnen- und Schüler ge-
meinsam mit den Musikanten einige Stü-
cke.

 
 

 
 
Als besonderes Highlight führte der legen-
däre Fläschesepp durch das Programm 
des Konzertes. Mit lustigen Sprüchen und 
spassigen Aktionen konnten Kinder und 
Erwachsene begeistert werden. Auch ein 
Einblick in seine einzigartige Flaschen-
sammlung durfte nicht fehlen. Dabei 
spielte Fläschesepp beispielsweise auf ei-
ner Flaschen-Gitarre, oder amüsierte mit 
der wohl kleinsten Champagner Flasche 
der Welt. 
 

 
 
Ein grosses Dankeschön an alle Mitwir-
kenden, besonders an Fläschesepp und 
allen Musikschülerinnen und Musikschü-
ler, die für ein reibungsloses und unterhalt-
sames Kinderkonzert gesorgt haben. 
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Kilbi Ettiswil  22002233  
FR 25. August 

Fürobebier mit DJ  

Ab 16:30 Uhr 

Sa 26. August 

Essenszelt mit Beef Örgeler 

Ab 17:30 Uhr 

So 27. August 

Kilbistand „Bagger Event“ 

Ab 11:30 Uhr 
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
www.ettiswil.ch 
 

Kanzlei 041 984 13 20 
Steueramt 041 984 13 21 
Gemeindefinanzen 041 984 13 22 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
Mo - Fr 8 bis 11.30 Uhr 
Mo, Di, Do 13.30 bis 17 Uhr 
 

Bei Bedarf kann ein Termin ausserhalb der 
Öffnungszeiten vereinbart werden. 
 

 

Regionales Betreibungsamt Willisau 
Zehntenplatz 1, 6130 Willisau 
betreibungsamt@willisau.ch 
041 972 63 30 
 

 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Schlossstrasse 5, 6130 Willisau 
zivilstandsamt@willisau.ch 
041 972 71 91 
 

 

Schule Ettiswil 041 984 13 51 
www.schule-ettiswil.ch  
 

 

ElternMitwirkung 
Rita Greber 041 920 23 24 
elternmitwirkung@schule-ettiswil.ch 
 

 

Kindertagesstätte Sonnbühl / 
Tagesstrukturen (Schule) 
Sonnbühl 3, 6218 Ettiswil 
www.kitasonnbuehl.ch 
kontakt@kitasonnbuehl.ch  
041 525 17 18 
 

 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Petra Tüscher 077 513 56 86 
tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 

Sozial-BeratungsZentrum Willisau 
Mütter- und Väterberatung 
Pfarrsaal, Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.sobz.ch 
mvb.willisau@sobz-willisau.ch 
 

telefonische Anmeldung 041 972 56 30 
telefonische Beratung 
Mo bis Do von 08.30 – 11.30 Uhr 
 

 

Wirtschaftliche und persönliche Sozial-
beratung 041 972 56 20 
Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch 
willisau@sobz-willisau.ch 
 

 

Spitex Region Willisau 041 972 70 80 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau 
www.spitexregionwillisau.ch 
dienstleistungen@spitexregionwillisau.ch 
 

 

Soziokulturelle Animation 
Jugend- & Altersarbeit, Integration 
sokuan@ettiswil.ch  079 829 31 13 
Surseestrasse 5, Ettiswil 
 

 

Pfarramt Ettiswil 041 980 23 30 
Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.pastoralraum-im-rottal.ch 
ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch 
 

Öffnungszeiten Sekretariat 
DI - FR 08.30 - 11.30 Uhr 
 

 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 

 

Friedhofverwalter 
Urs Boog 041 984 13 25 
Gemeindeammann 
 
 

 

Impressum 
 

Mobile Seit November 2001 offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Ettiswil und 
der Ettiswiler Vereine. Erscheint 12 x Jahr 

Redaktion Gemeindekanzlei 
Titelseite 250 Jahre Pfarrkirche Ettiswil, Kirchengemeinde Ettiswil 
Redaktionsadresse Mobile, Gemeindekanzlei, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
Redaktionsschluss Ausgabe September 2023: Dienstag, 22. August 2023 
E-Mail-Adresse mobile@ettiswil.ch  
Telefonnummer 041 984 13 20 
Auflage 1290 Exemplare in alle Haushaltungen der Gemeinde gratis 
Abo-Dienst Abonnementspreis für Auswärtige: Fr. 50.– 
 Bestellung bei Gemeindekanzlei, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
 



T e r m i n k a l e n d e r  

Redaktionsschluss September-Mobile: Dienstag, 22. August 2023 

 

August 2023 
SOMMERFERIEN: 8. JULI – 20. AUGUST 2023 

 
 

03.  Arbeitsamt | RAV Sursee RAV-Beratung 2023 am "Info-Desk", BIZ Luzern 

03.  Donnschtig-Jass 
Donnschtig-Jass SRF, Live-Sendung, Ettiswil oder 
Ruswil 

03.  Gemeinde Papiersammlung, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

04.  Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

07.  
Mütter- und Väterberatung 
SoBZ 

Mütter- und Väterberatung (SoBZ), 13.30 - 16.30 
Uhr, Pfarrsaal, Surseestr. 2, Ettiswil 

07.  Silberstreifen 60 plus  Grillplausch, 11.00 Uhr, Burgrain Alberswil 

09.  Feldschützen Ettiswil 
Training, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiessanlage Wyden, 
Ettiswil 

09.  Pro Senectute Luzern 
Seniorenwallfahrt mit Kirchgemeinde Ettiswil, Lu-
thern Bad 

16.  Feldschützen Ettiswil 
Training, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiessanlage Wyden, 
Ettiswil 

18.  Feldschützen Ettiswil 
Obligatorisch- und Feldschiessen, 18.00 - 20.00 
Uhr, Schiessanlage Wyden, Ettiswil 

18.  Feuerwehr Ettiswil-Alberswil 
Nacht der offenen Tore, 16.00 Uhr, Feuerwehrma-
gazin Ettiswil 

18.  Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

19.  Armbrustschützen Brestenegg 
Final Nachwuchs Gruppenmeisterschaft ZSAV, 
Armbrustschützenhaus Brestenegg 

21.  
Mütter- und Väterberatung 
SoBZ 

Mütter- und Väterberatung (SoBZ), 13.30 - 16.30 
Uhr, Pfarrsaal, Surseestr. 2, Ettiswil 

21.  Schule Schulbeginn 2023 / 2024,   

22.  Silberstreifen 60 plus  Wanderung, Bushaltestelle Post, Ettiswil 

23.  Feldschützen Ettiswil 
Training, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiessanlage Wyden, 
Ettiswil 

23.  
Frauenverein Ettiswil-Alberswil-
Kottwil 

Bläsi-Gottesdienst , 19.30 Uhr,  Kapelle St.Blasius, 
Alberswil 

25.  Feldschützen Ettiswil 
Obligatorisch- und Feldschiessen, 18.00 - 20.00 
Uhr, Schiessanlage Wyden, Ettiswil 

26.  Gemeinde 
Giftsammlung Kanton Luzern, Malters, 09.00 - 
12.00 Uhr, Landi Pilatus, Mettlenmatte 1, Malters 

26. - 
27.  

Männerchor Ettiswil Kilbi, Ettiswil 

27.  Gemeinde Kilbi, Ettiswil 

27.  
Pastoralraum im Rottal / Katho-
lische Kirchgemeinde Ettiswil 

250 Jahre Pfarrkirche Ettiswil,   

27.  
Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil 

Traktorenplausch an der Kilbi, Ettiswil 

28.  Gemeinde 
Kartonsammlung, 07.00 - 12.00 Uhr, Werkhof Ettis-
wil 

30.  Feuerwehr Ettiswil-Alberswil Atemschutzübung, 19.30 Uhr, Ettiswil 

31.  Feldschützen Ettiswil 
Obligatorisch- und Feldschiessen, 18.00 - 20.00 
Uhr, Schiessanlage Wyden, Ettiswil 

31.  Silberstreifen 60 plus  
E-Bike-Tages-Tour, 08.00 Uhr, ab Gemeindepark-
platz, Ettiswil 



 

 

 
 

Samstagabend 
26. August 2023 

 
VERPFLEGUNG VOM GRILL IM FESTZELT AB 17:30 UHR 
MIT UNTERHALTUNG 
 Guggichacheler 

 
CASA CORONA BY STV AB 17:30 UHR 

 Barbetrieb, Lounge und Musik 
 STV 

 
SEITENWAGEN-BAR AB 17:30 UHR 
 Feldmusik 

 
ROCK BAR AB 17:30 UHR 
 Feldschützen 

 
 

Sonntag 
27. August 2023 
(Kirche um 09:30 Uhr) 
 
FESTWIRTSCHAFT  
Jodlerklub und Frauenriege 
 Ab 11:00 Uhr Kilbi-Menu für Familien 
 Erwachsene: 

Salatbuffet-Steak-Dessert 
 Kids: 

Poulet-Knusperli-Pommes-Dessert 
 

CASA CORONA BY STV AB 12:00 UHR 
 Barbetrieb, Lounge und Musik 

 STV 
 
SEITENWAGEN-BAR 

Feldmusik 
 

 
 
 

Die Dorfvereine 
Familie Parente-Schaub, Schausteller 
EGGHUUS, Pizzeria Bar Grottino 
Restaurant Pizzeria Rössli 
vonwyl-fleisch Fleisch und Feinkost 
Getränkehandel Kurt Ziswiler 
Vaudoise - Versicherung 

 




